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VORSTANDVORSTAND
EDITORIAL

Liebe Tennis-Fans,

der neue Tennisreport ist da! Und damit steht die 
Saison 2025 in den Startlöchern. Wir alle freuen uns 
bereits darauf, die Sandplatzschuhe wieder aus dem 
Keller zu holen und den Schläger unter freiem Him-
mel zu schwingen. 2025 wird ein spannendes Jahr 
für die Tennisabteilung. Wir haben einige Verände-
rungen in den Mannschaften, Marko wird sich nach 
12 Jahren erfolgreicher Arbeit für den TSV einer an-
deren Herausforderung widmen und die ein oder an-
dere Veränderung auf der Anlage steht an. Wir sind 
also gespannt!

Auch 2024 war ein aufregendes Jahr und bei An-
fertigung des Tennisreports ist uns wieder einmal 
aufgefallen, wie viel in so einer Tennissaison steckt 
- eine spannende Verbandsrunde mit 3 Aufsteigern, 
erfolgreiche Stadtmeisterschaften, viele gesellige und 
sportliche Events und zuletzt viele helfende Hände. 
Insbesondere für diese möchten wir Danke sagen! 
Ohne euren Einsatz auf und neben dem Platz, die 
Unterstützung bei Festen und die Dokumentation 
der Saison mit Bildern wäre unser Vereinsleben nicht 
möglich! Wir freuen uns, dieses Engagement bald im 
Rahmen eines Helferfests zu würdigen. 

Für uns persönlich wird 2025 das letzte gemeinsame 
Jahr im Presseamt sein. Da Laura Ende des Jahres mit 
ihrer Familie aus Bietigheim wegziehen wird, suchen 
wir engagierten Nachwuchs für die Pressearbeit. Mel-
det euch doch gerne, wenn ihr Interesse habt und 
euch vorstellen könnt, die Tennisabteilung u.a. auf 
Social Media, der Website oder per Newsletter nach 
innen und außen zu repräsentieren! Wir freuen uns 
auf euch. 

Nun wünschen wir euch aber erstmal viel Spaß beim 
Lesen und Stöbern des diesjährigen Tennisreports!

Eure Presse
Desi & Laura
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ABTEILUNGSLEITER

Liebe Mitglieder und Leser unseres Tennis-Reports 
2025,

unser Tennisverein war 2024 wie schon in den Jahren 
davor beim Tennisspielen, bei Festen und geselligem 
Beisammensein ein Wohlfühlort für unsere Mitglieder 
und zahlreiche Gäste. Kein Wunder, dass so manche 
Reihen in unserem Getränkeautomaten trotz regel-
mäßiger Befüllung zeitweise geleert waren. 

Vor allem bedanke ich mich– sicherlich auch im 
Namen unserer Mitglieder - herzlichst bei den Res-
sort-Verantwortlichen meines Dream Teams, die 2024 
erneut einen tollen Job gemacht haben! Sie waren 
nicht nur verantwortlich, sondern haben anfallende 
Arbeiten auch weitgehend selbst oder mit Hilfe von 
Mitgliedern erledigt und so unsere Abteilungskasse 
geschont. Einzelheiten dazu findest Du in ihren Be-
richten weiter hinten in diesem Tennis-Report. 

Hervorheben möchte ich den erneuten Buchungsre-
kord bei der Vermietung unseres Clubhauses. Mitglie-
der und Nichtmitglieder nutzen nach Abschluss der 
Verbandsrunde diese Räumlichkeiten für Feste und 
füllen mit den Mieteinnahmen unsere Vereinskasse. 
Mit den Rekordeinnahmen steigt aber auch der damit 
verbundene Arbeitsaufwand für Vorstellung, Über-
gabe und Abnahme der Räumlichkeiten. Als Verant-
wortlicher wird Willi Wachtler dankend von diesem 
Helferteam unterstützt: Silvia Pfisterer, Uli Weidenba-
cher und Manfred Wittwer. Herzlichen Dank an alle, 
die sich dafür engagieren, weil es unsere finanziellen 
Möglichkeiten stark verbessert. Bitte Termine recht-
zeitig buchen! Infos und Mail-Kontakt findest Du 
auf unserer Homepage https://tatsvbietigheim.word-
press.com/clubhaus-mieten/ .

Der intensive Spielbetrieb auf unserer Tennisanlage 
hat sich auch im letzten Jahr ungebremst fortgesetzt. 
So konnten viele Mitglieder und Besucher auf unserer 
Tennisanlage während der Verbandsrunde hochklas-
siges Tennis erleben sowie Speis und Trank genießen. 

Unser Motto „TSV Bietigheim – mehr Freude beim 
Tennis“ wurde also erneut mit Leben gefüllt.

Ich bedanke mich auch im Namen meines Dre-
am-Teams für die Unterstützung durch zahlreiche 
Mitglieder und freue mich auf noch mehr helfende 
Hände in 2025. Denn Arbeit gibt es mehr als genug. 
Gemeinsam wollen wir unseren Tennisverein jedes 
Jahr ein bisschen attraktiver machen! Herzlichen 
Dank nochmals für alle erwähnten und nicht erwähn-
ten Beiträge zum sehr angenehmen Vereinsleben im 
vergangenen Jahr, vergnügliches Lesen des diesjäh-
rigen Tennis-Reports und weiterhin „mehr Freude 
beim Tennis“!    

Schließlich gab es gegen Jahresende ein wichtiges 
Ereignis, das zeitnah mittels Newsletter Ende Novem-
ber 2024 kommuniziert wurde: Trainerwechsel 2025. 
Ich möchte es nicht versäumen, mich bei Marko Zelch 
auch an dieser Stelle für seine langjährige erfolgreiche 
Tätigkeit als unser Vereinstrainer zu bedanken und 
wünsche ihm für seine Zukunft alles Gute. Zugleich 
schaue ich mit großer Zuversicht auf das Engagement 
unseres neuen Vereinstrainers Mathias Pfeifer, dem 
ich schon jetzt viel Erfolg wünsche.

Peter Gangl, Abteilungsleiter

Peter Gangl
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VORSTANDVORSTAND
FINANZEN

Liebe Mitglieder,
liebe Tennisfreunde,

eine kleine Rückschau.
In der Saison 2021 haben wir unser neues Tennis-Ver-
einsheim bezogen. Das alte Vereinsheim steht zwar 
immer noch, dient jedoch nur noch als Abstellraum 
für diverse Geräte. Für die Finanzierung unseres Ver-
einsheimes mussten wir ein Darlehen von 100.000 
Euro aufnehmen. Wie jeder Häuslesbauer weiß, er-
geben sich noch zusätzliche Kosten im Nachhinein. 

Wir haben einen neuen Fußboden verlegt, die Küche 
und Garderobe ausgestattet und viele Extras besorgt. 
Trotz dieser zusätzlichen Kosten konnten wir Anfang 
2024 von unserem Darlehen 50.000 € tilgen.

Das restliche Darlehen ist bei gleicher Annuität am 
31.07.2028 abbezahlt.

Für die jährliche Besandung der Plätze haben wir ein 
Aufsandgerät gekauft, um eine vorbildliche Neu-Be-
sandung zu erreichen. Da wir die Plätze selber rich-
ten, war das eine sinnvolle Ergänzung. An dieser Stel-
le geht ein großes Dankeschön an unsere Platzwarte 
Helmut Braun und Josef Pfeifer, die unsere Anlage 
vorbildlich in Schuss halten.

Damit wir weiterhin genügend Liquidität für den Spiel-
betrieb, die Unterhaltskosten, Förderung der Jugend, 
Aktiven, Gehälter, Putzkolonne und der jährlichen 
Annuität für Tilgung und Zins haben, brauchen wir 
Einnahmen. Diese akquirieren wir durch Mitglieds-

beiträge, Getränkeautomat, Tennis-Report, Gastspie-
ler-Gebühren, Bandenwerbung und durch die Vermie-
tung unseres Vereinsheimes. Dank der Unterstützung 
von Silvi, Desiree, Uli und Manfred ist das möglich.

Für die Zukunft planen wir 2 Ganzjahresplätze. Mit 
Hilfe der Zuschüsse von der Gemeinde Bietigheim-Bis-
singen, BLSW und vom Hauptverein können wir das 
2025 stemmen.
Ein besonderer Schwerpunkt 2025 wird auch die För-
derung der Jugend und Aktiven sein.

Ich bin zuversichtlich, dass wir finanziell gut aufge-
stellt sind und wünsche uns allen ein schönes und 
erfolgreiches Tennisjahr 2025.

Willi Wachtler
Finanzwart

Willi Wachtler
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Lars Pflüger

Liebe Tennisfreunde,

zunächst blicke ich auf die vergangene Saison zurück 
und möchte Euch einen umfassenden Überblick über 
die Ergebnisse unserer Mannschaften geben. Trotz 
einiger Herausforderungen haben wir viele positive 
Momente erlebt, die uns motivieren, mit frischem 
Elan in die kommende Saison zu starten!

Unsere Damenmannschaften haben sich tapfer ge-
schlagen. Die Damen 1 und Damen 2 haben einen 
soliden mittleren Platz in ihren Ligen erreicht. Dies 
zeigt, dass wir auf einem guten Weg sind und mit 
etwas mehr Training und Teamgeist in der nächsten 
Saison noch weiter oben mitspielen können. Erfreu-
lich ist, dass die Damen 30 und Damen 40 mit jeweils 
2 Siegen Ihre Klasse gehalten haben. Ein großes Lob 
gebührt den Damen 50, die wie jedes Jahr um die 
Meisterschaft kämpften. Leider haben sie trotz gro-
ßem Kampfgeist diese knapp verpasst.

Bei den Herren gab es gemischte Ergebnisse. Die Her-
ren 1 haben sich mit einem hervorragenden 2. Platz 
in ihrer Liga behauptet und zeigen, dass sie zu den 
besten Teams gehören. Leider mussten die Herren 
2 den letzten Platz belegen, was uns zeigt, dass wir 
hier an einigen Stellschrauben drehen müssen. Ein 
Lichtblick war das spannende Entscheidungsspiel der 
Herren 40/2, das sie gewonnen haben und damit den 
Aufstieg feiern konnten! Die Herren 40/3 und Herren 
40/4 kamen in der letzten Saison richtig in Schwung 
und haben mit Siegen jeweils gute Platzierungen er-
reicht. Die Herren 50 und Herren 60 haben ihre Klas-
sen gehalten, was für die Stabilität unserer Ältesten 
spricht.

Ein kleiner Wermutstropfen war mit nur einem Sieg 
der Abstieg der Herren 40/1 aus der Regionalliga. Da-
durch wird es in der kommenden Saison einige Ver-
änderungen geben: Mit der Abmeldung der Herren 

40/1 werden wir in dieser Saison keine Mannschaft 
in der Regionalliga haben. Zudem ziehen wir eine 
Herrenmannschaft zurück. Dagegen freue ich mich, 
eine neue Herren 30 und eine neue Herren 65 Mann-
schaft zu verzeichnen. Einen Altersklassenwechsel 
vollziehen die Damen 50 zu den Damen 60 und die 
ehemaligen Herren 40/4 zu den Herren 50/2.

Mit großer Zuversicht blicke ich auf die Zusammenar-
beit mit unserem neuen Trainerteam unter unserem 
Cheftrainer Mathias Pfeifer. Mit frischem Wind und 
neue Ideen werden wir gemeinsam daran arbeiten, 
unsere Spielerinnen und Spieler vor allem im Jugend- 
und Aktivenbereich bestmöglich zu fördern, um leis-
tungsorientierte Freude am Tennis zu vermitteln.

Ich bin zuversichtlich, dass wir mit Teamgeist und 
Engagement eine erfolgreiche Saison vor uns haben. 
Lasst uns gemeinsam anpacken und die kommenden 
Herausforderungen mit Freude und Enthusiasmus an-
gehen!

Mit sportlichen Grüßen,
Lars Pflüger

AKTIVER SPORT
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VORSTANDVORSTAND
JUGENDSPORT

Liebe Mitglieder,

als erstes möchte ich mich nochmal richtig vorstel-
len und für das entgegengebrachte Vertrauen bei der 
Wahl zur Jugendwartin bedanken. Die meisten wer-
den mich schon kennen. Ich bin seit 2012 Mitglied in 
der Tennis Abteilung. In meiner Jugend habe ich be-
reits Tennis gespielt, allerdings dann viele Jahre nicht 
mehr. Als mein Sohn Lucas 2011 beim TSV mit dem 
Tennisspielen anfing, habe ich auch wieder Lust be-
kommen und zum Schläger gegriffen. Nach ein paar 
Jahren bei den Damen 30/2 wechselten wir 2019 als 
Mannschaft zu den Damen 40, bei denen ich noch 
heute aktiv spiele. Nebenbei habe ich jahrelang die 
Mannschaften meines Sohnes betreut, von der U8 
bis zur U18. Hier konnte ich viele Erfahrungen im Ju-
gendbereich sammeln. Mein Wunsch ist es, dass wir 
wieder so zahlreiche Jugendmannschaften melden 
können wie früher - in allen Altersklassen! Jugendar-
beit ist für den Verein elementar wichtig. Die Jugend-
spieler von heute sind die Aktiven von morgen. Das 
sollte uns allen bewusst sein. Ich weiß, dass das keine 
einfache Aufgabe sein wird und bin dankbar, wenn 
ihr mich hier tatkräftig unterstützt. 

Rückblick Sommersaison: 
In der Sommersaison 2024 gingen wir mit 3 Jugend-
mannschaften an den Start. Im Einzelnen waren das 
die U12, Juniorinnen U18 und Junioren U18.

Unsere Jüngsten, die U12, waren dieses Jahr sehr 
erfolgreich. Sie konnten alle fünf Begegnungen zum 
Teil sehr souverän gewinnen und sicherten sich den 
1. Platz und somit den Aufstieg in die Bezirksstaffel 
1. Herzlichen Glückwunsch für diesen tollen Mann-
schaftserfolg an Stellan, Theo, Jakob, Eddie, Paul 
und Noah. 

Auch die Juniorinnen U18 können auf eine erfolgrei-
che Saison zurückblicken. Sie gewannen in der Kreis-
staffel 2 vier von fünf Begegnungen. Lediglich gegen 
einen stark spielenden TC Tamm Rot-Gold mussten 
sie eine 2:4 Niederlage einstecken. Somit sicherten 

sie sich den 2. Platz in der Gruppe. Da hier die ersten 
2 Mannschaften aufsteigen, konnten die Juniorinnen 
auch stolz ihren Aufstieg in die Kreisstaffel 1 feiern. 
Herzlichen Glückwunsch an Lilli, Anouk, Svea, Bian-
ca, Francesca und Emilia.  

Die Junioren U18 Mannschaft wurde bereits im Win-
ter 23/24 komplett neu zusammengestellt. Die Jungs, 
die bisher jahrelang dort gespielt haben, sind 2023 
fast alle 18 geworden und durften somit nicht mehr 
bei den Junioren spielen. Für die neugegründete 
Mannschaft war es nicht einfach, in diese Fußstapfen 
zu treten. In der Wintersaison konnten sie trotzdem 
zwei souveräne 6:0 Siege und einen 4:2 Sieg feiern. 
Damit belegten sie einen guten Platz im Mittelfeld. In 
der Sommersaison lief es leider nicht so gut. Es gab 
viele knappe Matches, bei denen das letzte Fünkchen 
Glück im Matchtiebreak fehlte. So konnten die Jungs 
nur eine Begegnung souverän mit 6:0 gewinnen. Das 
ist aber überhaupt nicht schlimm. Wichtiger ist, dass 
die Jungs viel Match-Erfahrungen sammeln konnten 
und Spaß am Spiel hatten. In der Wintersaison 24/25 
gab es noch Verstärkung, so dass sie hoffentlich zu-
künftig auch immer vollzählig antreten können. 

Ausblick Winter- und Sommersaison 2025:
In der Wintersaison 24/25 haben wir leider nur zwei 
Mannschaften am Start. Einmal die U12 und die Juni-

Natascha Engel
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oren U18. Unsere erfolgreiche Juniorinnen U18 muss-
ten wir vorübergehend abmelden, da wir, durch ver-
schiedene Abgänge, im Winter nicht mehr genügend 
Spielerinnen zur Verfügung hatten. 

In der Sommersaison 2025 haben wir auf jeden Fall 
mindestens drei Mannschaften am Start. Eine U12 
Kids Cup, eine Junioren U15 und eine Junioren U18. 
Weiter ist aktuell noch geplant, im Sommer endlich 
mal wieder eine Mannschaft für die ganz Kleinen, 
eine U9 (Kleinfeld) und/oder eine U10 (Midcourt), zu 
melden. 

Generell ist es mein Ziel, wieder mehr jugendliche 
Mitglieder für unseren schönen Tennissport zu ge-
winnen und an das Mannschaftsspiel heranzufüh-
ren. Tennis ist mehr als nur Sport. Es werden Werte 
wie Teamgeist und Fairplay vermittelt. Außerdem 
fördert Tennis das Selbstvertrauen, soziale Fähigkei-
ten und Disziplin. 

An dieser Stelle auch vielen Dank an alle Eltern, die 
bereit sind, die Mannschaften zu betreuen und zu un-
terstützen. Sei es durch Fahrdienste zu Auswärtsspie-
len, Essensversorgung und natürlich beim Anfeuern 

an den Spieltagen, bzw. das Trösten, wenn mal nicht 
alles so gut läuft. Ihr seid ein wichtiger Bestandteil, 
dass die Mannschaften funktionieren.

Ganz lieben Dank auch an unseren langjährigen Trai-
ner Marko für seine jahrelange Hilfe und Unterstüt-
zung bei den Mannschaftsaufstellungen und für sein 
wirklich gutes, effektives und erfolgreiches Training. 
Nicht nur ich, sondern auch viele Jugendliche werden 
ihn sehr vermissen. 

Ich wünsche allen Kindern, Jugendlichen und natür-
lich auch den Eltern eine schöne und erfolgreiche 
Tennissaison 2025 mit spannenden Spielen und viel 
Spaß auf und neben dem Platz. Und – falls ihr Kinder 
oder Enkel unter 18 Jahren habt, die auch mal Tennis 
ausprobieren möchten – sprecht mich oder Mathias 
einfach an. Mitte April wird Mathias mit seinem Trai-
nerteam Marko ablösen. Mathias ist schon im Vor-
feld sehr engagiert und wir haben bereits einige tolle 
Aktionen für die Jugend in 2025 geplant. Lasst euch 
überraschen! 

Eure Natascha Engel
Jugendwartin

zebo_tsv_oktober2015.pdf   1   28.10.2015   13:02:15



09

VORSTANDVORSTAND
TECHNIK

Liebe Tennisfreunde/innen,

schon wieder ist ein Jahr vorüber und ich möchte 
Euch im Nachgang über unsere Tätigkeiten und Vor-
kommnisse einen kleinen Überblick gewähren.

Am 7. Februar wurden im und um das alte Clubheim 
Entrümpelungsarbeiten durch die Herren 60 durch-
geführt, die in einen bestellten Container der Fa. Rill 
aufgeladen und anschließend kostenpflichtig entsorgt 
wurden – zu gegebener Zeit werden diese Arbeiten 
weitergemacht und es besteht jetzt noch die Möglich-
keit, das eine oder andere Brauchbare abzuholen.

Für die Reinigungsarbeiten im Clubheim wurde ein 
Reinigungswagen und Bodenwischtücher beschafft, 
die der Erleichterung der Arbeiten dienen sollen. Au-
ßerdem wurden für die Küche Geschirrtücher und 
neue Putzlappen gekauft. 

Vor der Saisoneröffnung haben wir durch die Fa. Enzo 
eine Grundreinigung der Böden durchführen lassen.

Relativ früh Ende Februar – Anfang März haben wir 
wieder wetterbedingt mit der Frühjahrssanierung der 
Plätze begonnen, die mit der Abtragung des alten 
Sandes durch die Herren 60 begann. Anschließend 
wurden durch den Einsatz verschiedener Clubmitglie-
der/innen so nach und nach die Plätze durch Aufbrin-
gung mit neuem Sand hergerichtet – die Aufbringung 
erfolgte durch das neu gekaufte Aufsandgerät der 
Fa. Limtec, das schon eine wesentliche Erleichterung 
und Präzision mit sich bringt (wurde ja im Vorjahr 
schon getestet). Allerdings waren wir teilweise an der 
Feuchtigkeitsgrenze angelangt, dass wir die Arbeiten 
erst an nachfolgenden Tagen fortsetzen konnten.

Auch die 3 Plätze im Ballkult wurden durch Bernie 
und sein Team mit Unterstützung von Josef und Hel-
mut wieder bespielbar gemacht. Die Platzfreigabe er-
folgte dann am 29.März.

Die offizielle Platzeröffnung mit einem kleinen Tur-
nier und gemeinsamen Grillen, organisiert durch 

Manfred Wittwer

unser Veranstaltungsteam um Sibi und Jule erfolgte 
dann am 27. April.

Für die Unterstützung aller freiwilligen Helfer/innen 
um das Team von Josef Pfeifer und Helmut Braun 
auch dieses Jahr ein herzliches Dankeschön.

Mein Dank gilt auch wieder den Damen 40 und 50 
um Silvia Pfisterer, die die Grundreinigung vor der 
Saison in unserem Clubheim durchgeführt haben.

Durch den unermüdlichen Einsatz das ganze Jahr über 
von unseren Platzwarten Josef und Helmut hielten 
sich die Plätze bis in den November hinein in einem 
sehr guten Zustand. Teilweise mussten auch dieses 
Jahr einige Linien angehoben und neu ausgerichtet 
werden - die Platzbewässerung auf den Plätzen 2 und 
3 musste auch repariert und instand gesetzt werden.

Auch uns verschonen die Wetterkapriolen mit Stark-
regen in den Sommermonaten nicht, so dass hin und 
wieder die Plätze unter Wasser standen und die Lini-
en unterspült haben. Dies bedeutet natürlich einen 
zusätzlichen Aufwand für unsere Platzwarte - zu den 
sowieso schon aufwendigen Instandhaltungsarbeiten 
unserer nun doch schon in die Jahre gekommenen 
Plätze. Zum Glück hielten sich diese Wetterereignisse 
in 2024 jedoch in Grenzen. Auch hier allen Helfern 
rund um Josef und Helmut vielen Dank für die Un-
terstützung.
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Des Weiteren haben wir im Technikraum einen An-
schluss für eine Waschmaschine herstellen lassen, da-
mit wir die verschmutzten Tücher und Lappen vor Ort 
waschen können.

Ich kann es nur jedes Jahr immer wiederholen, dass 
auch dieses Jahr wieder kleinere oder auch größere 
Reparatur und Instandsetzungsarbeiten durchgeführt 
werden mussten (verstopftes Pissoir, defekte Spülma-
schine, Reinhaltung der Anlage, Ausbesserung und 
Reinigung der Spieler- und Zuschauerbänke, in die 
Anlage hereinwachsende Sträucher und Moos ent-
fernen und noch einiges vieles mehr – weitere Auf-
zählungen würde den Rahmen sprengen.

Noch dringlich zu erwähnen wäre, dass Silvia und 
Wolfram Pfisterer sich viel Mühe machten mit Un-
kraut entfernen und Pflanzen pflegen im und vor 
dem Gelände rund um das Clubhaus zur großen Un-
terstützung auch von Josef und Helmut.

Im Oktober begannen wir dann wetterbedingt so 
nach und nach mit den Platzschließungen der Plätze 
1,2,4,5,6 und 7 – auf dem Platz 3 konnte noch weit 
in den November hinein gespielt werden.

Im November haben wir dann nochmal eine Boden-
komplettreinigung durch die Fa. Enzo durchführen 
lassen, da wir die Klebrigkeit unseres Fußbodens bis 
zum jetzigen Zeitpunkt (Stand November) noch nicht 
in den Griff bekommen haben – wir arbeiten mit 
Hochdruck daran.

Weiterhin sind wir vom Technik-Team wie jedes Jahr 
auf eure Hilfe angewiesen und freuen uns über jede 
tatkräftige Unterstützung in allen Bereichen – mein 
Dank gilt auch wieder den Herren 60 für die tatkräfti-
ge Unterstützung im Laufe des gesamten Jahres.

Für neue und sinnvolle Anregungen haben wir auch 
dieses Jahr wieder ein offenes Ohr, die wir versuchen 
werden, auch umzusetzen.

Das Team von der Technik wünscht allen Tennisfreun-
den/innen eine schöne,  erfolgreiche, verletzungsver-
schonte und angenehme Saison 2025.

Bleibt gesund
Manfred mit Josef, Helmut und Silvia
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VORSTANDVORSTAND
VERANSTALTUNGEN

Rückblick auf die Vereinsveranstaltungen 2024

Wintergrillen im Januar
Das Jahr begann mit unserem traditionellen Winter-
grillen, das auf große Resonanz stieß. Bei winterlichen 
Temperaturen genossen zahlreiche Mitglieder und 
Gäste ein gemütliches Beisammensein mit leckerem 
Grillgut und wärmendem Glühwein.

Saison-Opening
Erstmalig in diesem Jahr veranstalteten wir ein Saison 
Opening, das zum vollen Erfolg wurde! Zahlreiche Teil-
nehmer aller Altersklassen und Spielniveaus kamen 
zusammen, um sich im Doppel-Mix-Turnier zu messen. 
Die gelungene Premiere wird uns sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Sommerfest im Juli
Unser Sommerfest im Juli war auch dieses Jahr wieder 
ein Highlight! Bei bester Stimmung und idealem Wet-
ter konnten wir viele Gäste begrüßen. Ein Fest, das 
wie immer für gute Laune sorgte und das Vereinsleben 
stärkte.

Waldfest/Pferdemarkt im August/September
Ein großes Dankeschön geht an die vielen freiwilligen 
Helfer unserer Tennisabteilung, die beim Waldfest und 
Pferdemarkt tatkräftig unterstützt haben. Ohne euren 
Einsatz wären solche Veranstaltungen nicht möglich!

Lehrerband im September
Im September sorgte die Lehrerband mit ihrer Live-Mu-
sik für tolle Unterhaltung auf unserer Anlage. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt – mit Es-
sen und Getränken wurde der Abend zu einem rund-
um gelungenen Event.

Après-Ski-Party im November
Leider war die Après-Ski-Party im November nicht so 
erfolgreich wie erhofft. Aufgrund geringer Teilneh-
merzahl konnten wir die geplante Feier nicht in dem 
Rahmen genießen, wie wir es uns gewünscht hätten.

Ausblick 2025
Auch im kommenden Jahr freuen wir uns auf viele ge-
meinsame Veranstaltungen:
• Wintergrillen im Februar
• Saison-Opening am 26. April 2025
• Sommerfest mit Live-Band am 26. Juli 2025
• Pferdemarkt/Waldfest im August/September

Weitere Informationen und genaue Termine erfahrt ihr 
wie gewohnt über unser Presseteam. Wir freuen uns 
auf ein ereignisreiches Jahr 2025 mit euch!

Eure Jule und Sibi

Jule Westram Sebastian Miessl 
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TRAINER

MATHIAS PFEIFER BERNHARD POHL

SPITZNAME: Tiger

AUSBILDUNG: 
DTB - C - Trainer 
DTB - B - Trainer
Dipl. Ing. 
KONTAKTDATEN:
0172-8140047
mp.tiger.tennis.de@gmail.com
www.mp-tiger-tennis.de
TIGER TENNIS KOLLEKTION:
shop.teamshirts.de/tigertennis?isShopOwner=true

Herzlich Willkommen zu Tiger Tennis mit Mathias 
Pfeifer, der Tennisstunde, die nicht nur deinen 
Aufschlag, sondern auch deine Laune verbessert!

SPITZNAME: Bernie
BERUF: Versicherungskaufmann
KONTAKTDATEN: 0172/7112012 (mobil)
BEIM VEREIN SEIT : 2014
TRAINERQUALIFIKATIONEN: C + B Lizenz US. TA
WEITERE ERFAHRUNGEN:

Seit nunmehr 10 Jahren etablierter Trainer im Verein. 
Zu Beginn jahrelange Betreuung verschiedener 
Schulen Bietigheims im Rahmen des Tennis Ateliers: 
Kirbachschule, Hillerschule, Sandschule, Realschule 
Bissingen, Ellentalgymnasien, Schule in Spiegelberg. 

In den letzten Jahren insbesondere intensiver Aufbau 
mehrerer Mannschaften im Seniorenbereich, u.a. die 
Herren 40/3 und Herren 40/4.

Ostercamp (nur für Mitglieder):					     24. & 25.04.2025 
Sommercamp 1 (offen für alle Interessierten): 			   03.-05.09.2025
Sommercamp 2 (offen für alle Interessierten): 			   10.-12.09.2025

SOMMERCAMPTRAINER

TRAININGS- UND SOMMERCAMPS:
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TENNIS-SOMMERCAMPS 2024

In der ersten und letzten Ferienwoche hat unser Trainer-
team rund um Marko Zelch wieder zum traditionellen 
Tennis-Sommercamp eingeladen. Jeweils knapp 20 
Kinder und Jugendliche folgten dem Aufruf und kamen 
von Montag bis Donnerstag auf der Anlage zusammen.

Von Anfängern bis zu sehr geübten Nachwuchstalenten 
widmeten sie sich eine Woche lang intensiv dem Sport 
mit der gelben Filzkugel. Marko und seine Co-Trainer 
Tom, Oli, Lilli und Francesca stellten dabei ein buntes 
Programm auf die Beine, was neben dem Tennisspielen 
auch Konditionstraining, Minigolf, Fußball und Tisch-
tennis umfasste. Auch hier war Wettergott Petrus uns 
hold und schenkte den Kindern nahezu durchgängig 
perfektes Tenniswetter, sodass am Donnerstagnachmit-
tag alle Kids rundum zufrieden wieder aus dem Camp 
abgeholt wurden. Vielen Dank an alle, die auch diese 
Camps wieder ermöglicht haben!

Übrigens... die Camps sind auch offen für Kinder, die 
zum ersten Mal den Schläger schwingen möchten und 
noch kein Mitglied der Tennisabteilung sind. In diesem 
Sinne freuen wir uns auf viele neue Gesichter im kom-
menden Jahr, denn auch hier wird es wieder Camp-Ter-
mine geben. Aktuell sieht die Planung ein Vorberei-
tungs- und zwei Sommercamps vor. 

SOMMERCAMPSOMMERCAMP

Alwa Sommercamp 2024
Vom 05.-09. August 2024 fand das jährliche vom 
Sportquadrat organisierte Alwa Sommercamp statt. Das 
Camp ermöglicht den Kindern eine Woche Ferienspaß 
mit vielen sportlichen, aber auch kreativen Angeboten. 
Etwa 30 Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren erlebten 
fünf Tage voller abwechslungsreicher Aktivitäten und 
ein besonderes Highlight war der Nachmittag, den die 
Kinder in der Tennisabteilung verbrachten.

Unter der Anleitung von Natascha und Lucas Engel so-
wie Désirée Autenrieth durften die Kinder erste Tennis-
übungen ausprobieren und ihr Talent auf dem Tennis-
platz entdecken. Mit Begeisterung und voller Energie 
machten sich die jungen Teilnehmer an verschiedene 
Parcoursübungen, die ihnen spielerisch die Grundtech-
niken des Tennissports näherbrachten. Dabei standen 
nicht nur der Spaß, sondern auch das Kennenlernen 
der Bewegungsabläufe und das Feiern kleiner Erfolge 
im Vordergrund.

Egal, ob beim Schlagen der ersten Bälle, dem Üben der 
richtigen Schlägerhaltung oder den Übungen zur Ko-
ordination – die Kinder waren voller Freude dabei und 
hatten sichtlich Spaß bei ihren ersten Tennisversuchen. 
in besonderes Augenmerk lag auf den abwechslungs-
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DANKE
reichen Parcoursübungen, bei denen die Kinder ihre 
Koordination und Geschicklichkeit verbessern konn-
ten. Von Slalomläufen über Sprungübungen bis hin 
zu Dribbelübungen mit dem Tennisball – der Parcours 
bot eine tolle Möglichkeit, das Zusammenspiel von 
Bewegung und Konzentration zu fördern.

Die Kinder meisterten die Herausforderungen mit viel 
Ehrgeiz und hatten gleichzeitig jede Menge Spaß. 
Ob Anfänger oder schon kleine Tennisprofis – alle 

Kinder konnten sich in ihrem eigenen Tempo weiter-
entwickeln und ein kleines Erfolgserlebnis feiern. Der 
Nachmittag wurde bei heißen Temperaturen mit einer 
großen Wasserschlacht und einem Eis beendet. 

Bereits heute freuen wir uns auf die nächsten Som-
mercamps und darauf, wieder viele Kinder mit neuen 
sportlichen Erlebnissen für Bewegung und den Ten-
nissport begeistern zu können!

DANKE UND GOODBYE

Nach fast zwölf erfolgreichen Jahren beim TSV Bietig-
heim heißt es für mich nun Ende April Abschied neh-
men. Ein Abschied, der mir alles andere als leichtfällt. 
Viele meiner Schülerinnen und Schüler sind mir über 
die Jahre sehr ans Herz gewachsen. Zu ihrer sportli-
chen (und persönlichen) Entwicklung - auf und neben 
dem Platz - beizutragen, diese mit zu prägen, hat mir 
stets viel Freude bereitet.
 
Über die Jahre haben so viele Kinder und Jugendliche 
und auch Erwachsene den Spaß an unserem wunder-
baren Sport bei mir entdeckt. Ob nun als Mannschafts- 
oder als Hobbyspieler. Und oft sind es eben eher die 
kleinen Erfolge, die den Weg zu größeren Zielen eb-
nen. Wenn wir aber diese kleinen Erfolge nicht wür-
digen, verlieren wir den Überblick über unsere Fort-
schritte und die positiven Entwicklungen. Es lohnt sich 
also, regelmäßig innezuhalten und die positiven As-
pekte und Leistungen in unserem Umfeld zu erkennen 
und zu feiern. Gemeinsam haben wir viel erreicht beim 
TSV. Und darauf bin ich stolz — und
ihr könnt es auch sein.
 
Ich habe viele von euch von der frühen Jugend bei der 
U10 bis in die aktiven Mannschaften begleiten dür-
fen. Meine Jungs von den Junioren beispielsweise, die 
zwei Jahre hintereinander um die württembergischen 
Mannschaftsmeisterschaften gespielt haben und vom 

TC Hirschlanden über den WTB ein dickes Lob für Fair-
ness ausgesprochen bekamen.

Sie spielen heute noch zusammen bei den Herren 1 
und Herren 2 - in gleicher Besetzung.Das ist wirklich 
einmalig. Die damaligen Juniorinnen rund um Jule 
Westram, die ebenfalls um die Mannschaftsmeis-
terschaften antreten durften und aktuell die Damen 
1—Mannschaft stellen. Oder die U12er der Saison 
2014/2015, die die Winterhallenrunde im WTB-Bezirk 
A als Mannschaftsmeister abgeschlossen haben. Mit 
den Damen 1 um Isabel Friedrich bin ich als Trainer 
fünf Jahre in Folge aufgestiegen bis in die Oberliga, 
wo sich die Mädels immerhin 1 Jahr halten konnten, 
bevor die Mannschaft sich trennte. Die heutigen U18 
Juniorinnen um Mannschaftsführerin Lilli Engel, die 
aus dem Stand mit ihren jungen Spielerinnen zweimal 
aufgestiegen sind und heute bei den Damen 2 spielen 
— inkl. eines Aufstiegs in der ersten Saison bei den 
Aktiven. Und natürlich die Herren 2, die ich ebenfalls 
seit der U12-Zeit begleite. Die Damen 30 und 40, die 
all die Jahre bei mir trainiert haben — danke für eure 
Treue und Glückwunsch zum jährlichen Klassenerhalt 
sowie zu diversen Aufstiegen. Ich habe zudem zahlrei-
che Spieler zu guten Trainerinnen und Trainern ausge-
bildet und sportlich waren es auch für mich persönlich 
spannende und wirklich gute Zeiten — mit den Her-
ren 30 in der Bundesliga und den Herren 40 in der 
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DANKEMARKO ZELCH
Regionalliga — dort zu spielen, war schon was Beson-
deres. Herzlichen Dank dafür.
 
Nicht alle Beziehungen sind für die Ewigkeit bestimmt. 
Manchmal ist es das Beste für beide Parteien getrenn-
te Wege zu gehen, um sich weiterzuentwickeln und 
neue Chancen zu ergreifen. Ich danke allen, die auf 
mein Training und die Arbeit mit mir vertraut haben.
Danke für die unvergesslichen Momente, die Unter-
stützung und die vielen schönen Erinnerungen. Mit 
vielen von euch bleibe ich sportlich und persönlich in 
Kontakt — und darauf freue ich mich sehr. Ihr wisst ja: 
Ball über die Schnur ins Feld.
 
Alles Liebe. Goodbye. Euer Marko
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VIELEN DANK, MARKO!
Lieber Coach,
erstaunlich was wir gemeinsam erlebt haben, trotz 
kontinuierlichem Unverständnis der erklärten Übun-
gen ;-). Danke für die amüsante Trainings und deine 
Zeit an den Wochenenden.

Deine ehemaligen Damen 1

Lieber Marko,
vielen Dank für deine Unterstützung in den letzten 12 
Jahren. Wir wünschen dir für deine Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg - sowohl auf dem Tennisplatz als auch 
am Ballermann.

Deine Damen 1

Lieber Marko,

Bester Trainer. Toller Mensch. Mega Spieler. Uns würde 
so viel einfallen, was wir dir gerne sagen wollen. Aber 
wir fassen uns kurz: Danke für alles. Wir werden dich 
sehr vermissen.

Alles Liebe - deine Damen 40
Corri, Birte, Julia, Andrea, Sabine, Patricia, Natascha, 
Turid & Petra.

Lieber Marko,
wir vermissen dich jetzt schon. Alles Liebe und Danke 
für alles.

Corri & Birte

Lieber Marko,
vielen Dank für deine Geduld mit uns - beim Aufwär-
men, Trainingsspiele verstehen oder Gequatsche zwi-
schen den Ballwechseln. Die Donnerstagabende mit 
dir werden uns fehlen und wir wünschen dir für die 
Zukunft auf und neben dem Platz nur das Beste!

Deine Jung-Seniorinnen Damen 30 
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DANKEMARKO ZELCH
Lieber Marko,
du bist und bleibst einfach der beste Trainer.

Danke für alles, was Du für mich als Deinen Schüler, 
aber auch allgemein für den Verein getan hast. Es war 
mega cool, bei Dir meinen Trainerschein machen zu 
dürfen. Ich werde Dich sehr vermissen. Die 12 Jahre 
Training bei Dir haben sich wirklich sehr gelohnt und 
ich bin froh, dass ich Dich als Trainer haben durfte.

Einfach DANKE!
Dein Lucas

Danke Marko – wir werden dich sehr vermissen!
 
Nach vielen langen und intensiven Trainingsstunden 
müssen wir uns leider von dir als unseren Trainer verab-
schieden. Als Damen 2 Mannschaft möchten wir diesen 
Moment nutzen, um uns bei dir für alles zu bedanken, 
was du uns beigebracht hast und für die großartige 
Zeit, die wir gemeinsam verbringen durften.
 
Marko, du hast uns nicht nur das Tennis näherge-
bracht, sondern auch den Spaß am Spiel. Dein Trai-
ning war immer abwechslungsreich, herausfordernd 
und hat sehr viel Spaß gemacht.

Es war eine Freude, mit dir zu trainieren, und wir sind 
dir sehr dankbar für deine Unterstützung, dein En-
gagement und deine Leidenschaft für den Sport. Du 
wirst uns nicht nur als Trainer fehlen, sondern auch 
als Mensch.
 
Marko, wir wünschen dir alles Gute für deine zukünf-
tigen Projekte und hoffen, dass unsere Wege sich ir-
gendwann wieder kreuzen. Du hast einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen – und wir werden deine Trai-
ningsstunden und deinen Humor vermissen.
 
Vielen Dank für alles!
Deine Damen 2 Mannschaft Lilli, Anouk, Sonja, Ramona, 
Lisa, Aylin, Hend, Turid und Desi

Marko, bleib bei mir ... 
Danke für alles. Tom & Len



18

DANKE
IMMOBILIENANGEBOTE

WERTERMITTLUNG

Ihre Immobiliensuche beginnt hier: 

Unsere Kauf- und Mietangebote 

 können Sie ganz einfach über unsere 

 Homepage einsehen.

www.schm.immo/angebote

Die Immobilienbewertung durch 

Schmidt Immobilien ist kostenlos & 

unverbindlich. Auch wenn Sie nicht 

mit uns verkaufen möchten.

www.schm.immo/bewertung

Und begleiten den Verkauf von Immobilien integer und mit dem 

nötigen Einfühlungsvermögen. Bis zum Erfolg und darüber hinaus.

UNSERE ARBEIT

  Präzise Wertermittlung

  Aufwändige Präsentation

  Vermarktung an Stamm- und Neukunden

  Umfangreiche Einzelbesichtigungen

  Bonitätsprüfung des Interessenten

  Abstimmung des Kaufvertrag

  Notartermin und Übergabe

IMMOBILIENVERMITTLUNG
NEU GEDACHT
WIR FÜHREN SIE ZUR ERFOLGREICHEN 
TRANSAKTION
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DANKEMARKO ZELCH
Lieber Marko, 
bei Dir war „Ball über’s Netz, ins Feld“ nie nur ein 
Spiel. Dank Dir lieben wir Tennis. 

Du hast uns immer motiviert, angespornt und warst 
stolz auf unsere Leistungen. Danke für Alles – auf und 
neben dem Platz. 

Allerbester Trainer und ganz lieber Freund. 
Wir bleiben in Kontakt. 
Deine Lilli & Anouk

Lieber Marko,
danke für 12 Jahre super geniales 3er Training. Wir 
haben so viel von Dir gelernt und werden Dich und 
unsere legendären Doppel sehr vermissen.
Alles Liebe, Andi, Julia & Natascha
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VORSTELLUNG NEUER CHEFTRAINER
MATHIAS PFEIFER

Liebe Mitglieder,

es ist mir eine große Freude, euch mitzuteilen, dass 
ich ab Sommer 2025 die Rolle des Cheftrainers in un-
serer Abteilung übernehmen darf – eine Aufgabe, die 
mich mit Stolz und großer Motivation erfüllt. Nach 25 
Jahren im Verein und unterschiedlichen Aufgaben, 
vom Damenbeauftragten über den Abteilungsleiter bis 
hin zum Cheftrainer, habe ich schon sehr viel erlebt. 
Der TSV ist nicht nur ein Verein, sondern eine Her-
zensangelegenheit, ich freue mich gemeinsam mit 
euch an einer erfolgreichen Zukunft zu arbeiten.

Für die, die mich noch nicht so gut kennen, möchte ich 
mich kurz vorstellen: Ich bin Mathias, 42 Jahre, verhei-
ratet und stolzer Papa von drei Kindern. Mein Spitz-
name „Tiger“ und die berüchtigten „Becker-Blocker“ 
dürften dem ein oder anderen bekannt sein. Beruflich 
bin ich als Diplom Ingenieur bei Bosch tätig. Ich freue 
mich sehr, dass mir mein Arbeitgeber ermöglicht, in 
Abstimmung drei Tage bei Bosch zu arbeiten und an 
zwei Tagen – nämlich Donnerstag und Freitag für den 
TSV auf dem Platz zu stehen. Genau deshalb ist es mir 
auch ein besonderes Anliegen, langfristig ein star-
kes Trainerteam aufzubauen, um unseren Verein 
optimal aufzustellen. 

Mein Fokus liegt vor allem darauf, unseren Nachwuchs 
gezielt zu fördern. Die Entwicklung unserer Jugend-
lichen von der U9 bis zur U18 hat für mich oberste 
Priorität. Gemeinsam möchten wir die Basis für einen 
starken Jugendbereich schaffen, der nicht nur unsere 
Mannschaften, sondern den gesamten Verein voran-
bringt. Ich freue mich besonders darauf, mit Bernie als 
vertrautem Partner und Natascha als engagierter Ju-
gendwartin an einem Strang zu ziehen. Mit dem Sport-
wart Lars bin ich in enger Abstimmung und wir führen 
bereits konkrete Gespräche mit potenziellen Trainern, 
die uns im Sommer unterstützen können. 

Gemeinsam mit der Abteilungsleitung und Eurer Un-
terstützung wollen wir 2025 viel bewegen.

Was haben wir vor?
•	 Elternabend am 25.01.25 von 10.00 -11.30 im 

TSV Clubhaus: Vorstellung und frühzeitige Planung 
der Sommersaison 

•	 Jugend-Day zum Saisonauftakt: Ein Event, das 
begeistert und verbindet, weitere Details folgen

•	 Vorbereitungs- und Sommercamp: Intensives 
Training und Spaß für unsere Jugendlichen.

•	 Zusammenarbeit mit Schulen: Schnuppertrai-
ning für neue Talente und zukünftige Mitglieder

•	 Clubmeisterschaften für unsere Jugendlichen
•	 Gründung Jugendgruppe: Eine Initiative, bei 

der wir auf eure Unterstützung zählen – sei es bei 
Schulaktionen, Events oder der Betreuung von Ju-
gendmannschaften.

MATHIAS PFEIFER
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Wie könnt ihr mithelfen?
Wir suchen engagierte Mitglieder für die neue Ju-
gendgruppe, die dann z.B. bei den Schulaktionen oder 
anderen Events unterstützen können. Wenn Ihr daran 
Interesse habt, meldet EUCH bei mir. Bei einem En-
gagement wird das vom Verein als Arbeitseinsatz an-
erkannt.

Wer sich genauer über meine Trainingsmethodik in-
formieren möchte, kann gerne einen Blick auf meine 
Homepage werfen. Dort findet ihr auch Informationen 
über die von bereites seit längerem entworfene Tiger 
Tennis Kollektion. Zusätzlich habe ich nun eine spe-
zielle Kollektion in den Vereinsfarben des TSV erstellt:

Solltet ihr hierzu Fragen haben oder etwas bestellen 
wollen, könnt ihr mich gerne kontaktieren. Individu-
elle Wünsche wie Namen oder andere Anpassungen 
lassen sich problemlos umsetzen.

MATHIAS PFEIFER

Lasst uns 2025 gemeinsam durchstarten und den TSV 
voranbringen. Ich freue mich darauf, mit euch zusam-
men diese spannende Aufgabe anzugehen.

Mit sportlichen Grüßen und großer Vorfreude
Euer Mathias „Tiger“ Pfeifer

www.mp-tiger-tennis.de

www.shop.teamshirts.de/ 
tigertennis

 
  

UUBBBB  
 

Unternehmensberatung  und  -beteiligung  Peter  Gangl 
 

peter@gangl.info 
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Ballschule (bis 6J)
Kinder sind einzigartig und jeder hat besondere Fähig-
keiten und Stärken. Diese gemeinsam mit den Kindern 
beim Tennisspielen zu fördern und dabei neues zu Ler-
nen, ist mein Antrieb und zugleich meine Motivation.

•	 Die Ballschule bietet Kinder einen idealen Einstieg. 
Sie lernen dabei spielerisch den Umgang mit dem 
Tennisball und entwickeln wichtige Fähigkeiten wie 
Koordination, Reaktion und Ballgefühl. 

•	 Dank größerer, weicherer und angepasstem erste 
Erfolgserlebnisse.

TRAINERMATHIAS PFEIFER

Kids Club (6-10J)
Tennis ist einfach, gesund, macht Spaß und der beste 
Sport für dich...
•	 mit der richtigen Lehrmethode
•	 mit geeignetem Material
•	 mit attraktiven Spiel– und Wettkampfformen 

Dabei gehen wir methodisch vor:
•	 spielorientiertes Lernen z.B. vom einfachen zum 

schwierigen
•	 Technik, Taktik und Athletik verbessern
•	 Ganzheitliches Lernen vom Vormachen zum Nach-

machen
•	 Vom Miteinander zum Gegeneinander bis hin zum 

Wettkampf

Junior Club (10-18J) 
•	 Tennistraining ist nicht nur ein Weg, fit zu bleiben, 

es schult auch deine Reaktionsfähigkeit, steigert 
deine Konzentration und hilft dir, mental stark 
zu werden. 

•	 Jeder Schlag, den du trainierst, bringt dich näher an 
dein nächstes Ziel. Egal, ob du einfach besser wer-
den oder bei Turnieren glänzen willst, Tennis gibt 
dir die Chance, über dich hinauszuwachsen.

•	 Und das Beste: Du verbesserst dich nicht nur tech-
nisch, sondern auch im Teamwork, Durchhal-
tevermögen und in der Selbstdisziplin. Diese 
Eigenschaften helfen dir nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch in der Schule und im Leben.



23

TRAINERMATHIAS PFEIFER
Adult Club
•	 Tennis ist mehr als nur ein Spiel – es ist ein Ganzkör-

per-Workout, das Ausdauer, Kraft und Schnellig-
keit fordert. Im Training verbesserst du nicht nur 
deine Technik, sondern auch deine Fitness und 
mentale Stärke. 

•	 Jeder Schlag fordert Konzentration, Präzision und 
Schnelligkeit – perfekt, um Stress abzubauen und 
den Kopf frei zu bekommen. 

•	 Darüber hinaus stärkt Tennis auch die sozialen Ver-
bindungen. Ob Doppel oder Einzel, der Sport bietet 
die Möglichkeit, in einer dynamischen, motivieren-
den Umgebung Kontakte zu knüpfen und gemein-
sam zu wachsen: 

•	 Tennistraining hält Körper und Geist in Best-
form

PhysiotheraPiePraxis
ANJA KERBEL

Leistungen
Krankengymnastik ∙ klassische Massage
Manuelle therapie ∙ Kiefergelenkbehandlung
Manuelle Lymphdrainage ∙ hausbesuche

ZusatZLeistungen
schlingentisch ∙ Fango ∙ heiße rolle ∙ heißluft 
elektrotherapie ∙ kinesiologisches tapen ∙ eis
ultraschall 

tel.  07142 - 223 44 59 ∙ Mobil 0172 - 608 85 51
info@physio-kerbel.de ∙ www.physio-kerbel.de

Bahnhofstr. 148     
74321 Bietigheim-Bissingen
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SAISONOPENING 2024
SAISON OPENING 2024

Am 04.05.2024 fand erstmalig ein gemeinsames Sai-
son Opening zur Eröffnung unserer Tennisplätze statt. 
Knapp 40 Teilnehmer*innen von Anfänger bis Vollprofi 
haben sich gefreut, ihre Tennisschuhe wieder aus dem 
Keller zu holen und gemeinsam in die Freiplatzsai-
son zu starten. Unter der Organisation von Sebastian 
Miessl und Jule Westram wurde um 11:00 Uhr mit ei-
nem Doppelturnier für Jedermann gestartet. Ausge-
lost wurden in jeder Runde neue Paarungen, sodass 

man auch untereinander neue Kontakte schließen 
und neue Spielpartner*innen für 2024 kennen lernen 
konnte. Auch das Wetter hat sich von seiner besten 
Seite gezeigt, sodass bei Sonnenschein auch die ein 
oder anderen Zuschauer*innen in den Genuss unter-
haltsamer Begegnungen kamen. Ab 17 Uhr ließen wir 
den Tag mit Kaltgetränken und Grillgut gemeinsam 
ausklingen. Wir freuen uns bereits jetzt auf unser be-
reits fest eingeplantes Saison Opening 2025!

ERFOLGE
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SAISON ERFOLGEERFOLGE
MEISTERSCHAFT KIDS 
CUP U12

Die Jugend war im letzten Jahr besonders erfolgreich. 
Die U12 um Mannschaftsführer Stellan Reiner holte 
in diesem Jahr die Meisterschaft. Während sie sich im 
letzten Jahr noch dem TA TV Tamm geschlagen geben 
mussten, zeigte sich die Nachwuchstruppe in diesem 
Jahr unbeeindruckt von der Konkurrenz und setzte sich 
souverän und ohne Niederlage an die Tabellenspitze. 
Stellan Reiner, Theo Reichelt, Jakob Wagner, Eddie 
Walther, Paul Gulde und Noah Gaschler machten ihren 
Aufstieg schließlich am 17.07.2024 gegen Erdmann-
hausen dingfest und dürfen im kommenden Jahr in 
einer höheren Klasse antreten. Besonders beeindru-
ckend waren hierbei die Leistungen von Stellan, Theo 
und Eddie, die alle 3 im Einzel und Doppel ungeschla-
gen blieben. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Mannschaftsleistung und wir freuen uns, euch weiter-
hin zusammenwachsen zu sehen!

AUFSTIEG 
JUNIORINNEN U18

Als zweite Jugendmannschaft schafften die Juniorinnen 
U18 den Aufstieg. Zwar verloren sie gegen den Tabelle-
nersten TC Tamm Rot-Gold, sicherten sich aber als Ta-
bellenzweiter mit einer sonst tadellosen Leistung noch 
den Aufstieg. Gespielt haben Lilli Engel, Anouk Frantz, 
Svea Reiner, Bianca Maxim, Francesca Pflüger und Emi-
lia Krantz. Bianca und Emilia konnten alle ihre Einzel 
gewinnen, während Francesca mit 8:0 Punkten alle 
Einzel und Doppel in dieser Saison für sich entscheiden 
konnte. Was für eine tolle Statistik, die am Ende mit 
dem Aufstieg gebührend gefeiert wurde! Leider wird 
sich diese tolle Nachwuchsmannschaft im nächsten 
Jahr auflösen, da einige Spielerinnen aus persönlichen 
Gründen den Verein wechseln. Die verbliebenen Junio-
rinnen werden im kommenden Jahr den finalen Sprung 
in die Damenmannschaft machen, in der sie bereits in 
diesem Jahr größtenteils im Einsatz waren. 

v.l.n.r. Stellan Reiner, Jakob Wagner, Theo Reichelt, 
Eddie Walther, Paul Gulde, Noah Gaschler

v.l.n.r. Lilli Engel, Bianca Maxim, Svea Reiner,
Anouk Frantz
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ERFOLGEERFOLGE
MEISTERSCHAFT
HERREN 40 2

Spannend wurde es ebenfalls bei den Herren 40. In der 
Bezirksoberliga setzte sich die Truppe rund um Mann-
schaftsführer Igor Plazibat nach 4 Siegen zunächst sou-
verän an die Tabellenspitze. Das hatte in dieser Gruppe 
aber noch keine Bedeutung, musste doch zum finalen 
Aufstieg ein Sieg im Entscheidungsspiel gegen Obers-
tenfeld her. In Bestbesetzung gaben Alexander Glock, 
Matthias Dürr, Mathias Pfeifer, Bernie Pohl, Michael 
Wagner und Sebastian Miessl alles, um den Aufstieg ins 
Ellental zu holen. Nach den Einzeln waren die Weichen 
bereits auf Sieg gestellt. So führten die Bietigheimer be-
reits mit 4:2. Entscheidend war dabei sicherlich der hart 
umkämpfte Sieg von Sibi im Match Tiebreak. Es musste 
also nur noch ein Doppelsieg für die Meisterschaft her. 
Dies gestaltete sich schwieriger als gedacht. Das Ein-
ser- und Zweier-Doppel ging leider relativ deutlich an 
die Konkurrenz aus Oberstenfeld. Den entscheidenden 
Punkt holen schließlich Sibi und Mathias im 3er Doppel 
mit 6:2 und 7:6. Der Sieg wurde anschließend gebüh-
rend gefeiert und wir freuen uns mit euch über diesen 
tollen Erfolg! Für die Mannschaft spielten außerdem 
Igor Plazibat, Sebastian Schrafft, Karol Wudkowski, 
Sven Wiedenhöfer und Kai Maring.

v.l.n.r.: Matthias Dürr, Sebastian Miessl, Mathias Pfeifer, 
Sebastian Schrafft, Bernie Pohl, Michael Wagner
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ERFOLGE DAMEN 1DAMEN 1

SOMMER, SONNE, SCHMERZEN:
EINE SAISON VOLLER HÖHEN UND TIEFEN

Die Saison begann mit großen Erwartungen, nicht 
zuletzt aufgrund der Neuverpflichtung von Mariana. 
Ihre Präsenz auf dem Platz hat das Team verstärkt, 
doch auch sie wurde schnell in die nervenaufreibenden 
Tiebreak-Duelle verwickelt, die diese Saison geprägt 
haben.
 
Ein großer Dank geht an Matze - unseren neuen Trai-
ner - der uns mental durch die schwierigsten Momen-
te geführt hat. Seine Unterstützung war insbesondere 
in den Tiebreaks entscheidend, die oft über Sieg oder 
Niederlage des gesamten Spieltages entschieden.
 
Der Tag gegen Ditzingen war besonders aufwühlend. 
Nachdem wir quasi den perfekten Start in den Einzeln 
hingelegt hatten - Führung 4:2 gegen den wohl bes-
ten Gegner - holte uns das Pech ein: Wir verloren zwei 
Doppel und unser auf Sieg gestimmtes Einser-Doppel 
musste verletzungsbedingt aufgeben, sodass wir den 
Heimweg mit einer 4:5 Niederlage antreten mussten. 
An dieser Stelle gute Besserung an Jule, die im Doppel 
alles gegeben und (im wahrsten Sinne des Wortes) ihr 
Knie geopfert hat.

Der Kampf ging weiter (gegen Künzelsau) und es war 
bis zum letzten Spiel nicht klar, wer als Sieger nach 
Hause fahren darf. Nach einem harten Match endete 
der Tag in einem Tiebreak-Rückschlag, was uns erneut 
eine 4:5 Niederlage einbrachte.
 
Endlich konnten wir aufatmen. Ein klarer Heimsieg ge-
gen Vaihingen mit einem starken 8:1. Besonderer Dank 
gilt Lilli von den Damen 2, die uns hier unterstützt hat. 
Eine Regel, die wir bis dato noch nicht kannten: Wenn 
keine Körnchen zwischen Linie und Ballabdruck zu se-
hen sind, ist der Ball noch drin.
 
Mit Temperaturen von 36 Grad waren die Bedin-
gungen in Obersulm extrem und die Spiele dauerten 
im Durchschnitt starke 2,5 Stunden mit insgesamt 7 
Tiebreaks. Ein wahrer Kraftakt für das gesamte Team, 
doch am Ende hat es sich gelohnt: Wir fahren siegreich 
zum Sommerfest und lassen uns erst einmal feiern.
 
Am Ende der Saison erreichten wir den 3. Platz. Ein 
Ergebnis, das besser hätte sein können, aber uns ist 
klar: Wir kommen stärker wieder!

v.l.n.r.: Mia Stier, Malin Ruof, Kathrin Raith,
Lara Eipper, Lara Ruof, Mariana Ebert

Vorne v.l.n.r.: Mia Stier, Katharina Müller
Hinten v.l.n.r.: Lara Eipper, Malin Ruof, Jule Westram, 
Kathrin Raith, Lilli Engel, Lara Ruof
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DAMEN 2DAMEN 2
UNSERE
SOMMERSAISON 

In diesem Jahr sind wir mit einer 4er-Mannschaft in 
die Sommersaison 2024 gestartet. 

Aktiv gespielt haben Lilli Engel, Ramona Sauter, Anouk 
Frantz, Bianca Maxim, Hend Hourani, Lisa Reuschle, 
Aylin Ochs, Francesca Pflüger, Sonja Leipold und Dé-
sirée Autenrieth als Mannschaftsführerin.

In den ersten Spielen der Verbandsrunde konnten 
wir drei eindeutige 6:0 Siege und einmal ein leider 
knapp verlorenes 3:3 nach Hause bringen. Ein Auf-
stieg war im letzten Spiel noch möglich. Dafür muss-
te allerdings ein Sieg gegen den späteren Aufsteiger 
Löchgau her. Während Ramona ihre Gegnerin mit 
6:0 6:0 vom Platz fegte, mussten sich alle anderen 
Spielerinnen leider in den Einzeln geschlagen geben. 
Ein Doppel gewann wir schließlich noch im Match 
Tiebreak, aber am Ende mussten wir uns dann eben 
doch im letzten entscheidenden Spiel geschlagen ge-
ben, sodass wir nicht aufgestiegen sind. 

Dennoch schauen wir auf eine tolle Sommersaison 
zurück. Uns verband nicht nur das Tennisspielen, son-
dern auch unser Teamgeist und die gute Laune auf 
und neben dem Tennisplatz. Auch wenn wir den Auf-
stieg verpasst haben, konnten wir viele neue Spie-
lerinnen in unsere Mannschaft aufnehmen, sodass 
wir nächste Saison erneut mit einer 6er Mannschaft 
starten können.

v.l.n.r.: Ramona Sauter, Désirée Autenrieth, Lisa Reu-
schle, Anouk Frantz, Lilli Engel
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MEISTERSCHAFT VERPASST – WAS NUN???

DAMEN 30DAMEN 30

Alle Weichen auf Meisterschaft: 6:0 Sieg gegen TC 
Pliezhausen

Unglückliches 3:3 in Leingarten und damit keine 
Meisterschaft :(

2:4 Niederlage gegen Waldhausen

Hochoffizielle Übergabe der Bewerbungsmappe

  4:2 Sieg gegen TK Bietigheim

Trotz der Niederlage gegen Waldhausen war beim Ta-
bellenführer TC Leingarten bis zur 3:1 Führung noch 
alles möglich - wir können unser Ziel erreichen und 
Meister werden! Leider haben wir beide Doppel abge-
geben müssen - statt Meisterschaft Platz 3…

Das muss 2025 besser werden! Aber wie holen wir die 
Meisterschaft????Eines Abends im November, bei ge-
mütlichem Beisammensein in fröhlicher Atmosphäre, 
beglückte uns Isi hochoffiziell mit ihrer Bewerbung…
Isi kommt nun also nicht mehr nur nach dem Spiel zum 
Feiern, sondern möchte uns künftig als unsere Num-
mer 1 zur Meisterschaft führen! Was kann da noch 
schiefgehen!
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ERFAHRUNG

 

Bilanz

Einzel
94:75

Doppel
74:34

Geburtsdatum: 
24.08.1991

Geburtsort:
Bietigheim-Bissingen

Isabel
Friedrich

TK Bietigheim
Damen 1, Verbandsliga

seit 10.2022

TA TSV Bietigheim
Damen 1, Verbandsliga, Oberliga
Damen 30, Württembergstaffel

seit 10.2013 bis 10.2022

TC Asperg
Damen 1, Verbandsliga

seit 10/2008 bis 09.2013

TA TSV Vaihingen/ Enz
Damen 1, Verbandsliga
Juniorinnen, Oberliga
Mädchen, Württembergstaffel

seit 01/1998 bis 09.2008
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KENNTNISSE

Deutsch

Englisch

Italienisch

Wordpress

Instagram

09/2024

Pizza- Kochkurs in Neapel 

01/2024

Brezel-Kochkurs mit 
Helmut 

10/2022
Vietnamesicher Kochkurs 

in Hoi An, Vietnam

SPORTLICHES ENGAGEMENT

ENGAGEMENT

Vorstandsmitglied 
Tennisabteilung TSV 

Bietigheim- 
Pressewart

Artikelerstellung für die 
Homepage & Presse, 

Betreuung Facebook & 
Instagram, 

Erstellung der jährlichen 
Abteilungszeitschrift

02.2016 - 02.2022

Ort, Datum Unterschrift

Bietigheim-Bissingen, 14. November 2024

OFF-COURT ENGAGEMENT

DAMEN 30DAMEN 30
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IHR REGIONALER IMMOBILIENEXPERTE
W A S  I S T  I H R E  I M M O B I L I E  A K T U E L L  W E R T ?
VON UNS ERHALTEN SIE E INE DETAILL IERTE, 
EHRLICHE UND KOSTENFREIE BEWERTUNG!

-PERSÖNLICH ODER JEDERZEIT ONLINE-

B ü r o  B i e t i g h e i m - B i s s i n g e n   • Hauptstraße 51  • 74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. :  07142 / 777 888 0  • Fax:  07142 / 777 888 1  •  info@weitblick-bietigheim.de  • www.weitblick-bietigheim.de

W A S  W I R  I H N E N  V E R S P R E C H E N ?
WIR STEHEN IHNEN MIT UNSERER EXPERTISE 

UND UNSEREM ENGAGEMENT JEDERZEIT 
GERNE PERSÖNLICH ZUR SEITE!

Der Sport- & Gesundheitsanbieter in Bietigheim-Bissingen

SportQuadrat
Das Sportvereinszentrum 
des TSV 1848 Bietigheim e.V.

tsv-sportquadrat.de

Bleib am Ball ,  
bleib im Training
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DAMEN 40DAMEN 40
UNSERE SAISON
IM ÜBERBLICK

Trotz des Personalmangels durch Krankheit, Verlet-
zungen und andere Verpflichtungen, hatten wir eine 
tolle Saison und konnten auf unseren Klassenerhalt 
anstoßen. 

Gleich zu Beginn holten wir mit Unterstützung von 
Gutrun und Heide unseren ersten Sieg gegen die 
Spielgemeinschaft TC Kornwestheim/Pflugfelden.

Gegen Obersulm standen wir zuerst nur zu viert da. 
Doch Dank Tanjas spontanem Einsatz im Einzel traten 
wir wenigstens zu fünft an und nach fünf gespielten 
Einzeln stand es immerhin 3:3. Dadurch war ein Sieg 
schwierig, aber doch noch möglich. Das 3. Doppel 
mussten wir abschenken, aber wir konnten tatsäch-
lich zu viert bei brütender Hitze die benötigten zwei 
Doppel holen und somit 5:4 gewinnen. Dadurch hat-
ten wir den Klassenerhalt schon in der Tasche.

Leider hat das Gewinnen in Unterzahl nicht immer so 
funktioniert. Gegen Enzberg konnten wir auch nur zu 
viert antreten und holten trotzdem noch ein 3:3 nach 
den Einzeln raus. Die drei Doppel gingen dann aber 
diesmal alle an Enzberg.

Beim letzten Heimspiel waren wir wieder vollzählig, 
doch leider war der Tabellenführer TC Heilbronn am 
Trappensee zu stark für uns. Dennoch hatten wir ei-
nen schönen Saisonabschluss mit Grillmeister Zischi 
und feierten mit unseren Gegnern zusammen ihren 
Aufstieg. 

In der Wintersaison konnten wir unseren Neuzugang 
Turid Arndt begrüßen und direkt auf ihren ersten Sieg 
und ihr legendäres Doppel mit Birte anstoßen. 
Wir freuen uns schon auf eine schöne gemeinsame 
Sommersaison, hoffentlich endlich mal ohne Ausfälle 
durch Krankheit und Verletzungen.

v.l.n.r.: Heide Hofmann, Andrea Krahl, Patricia Frisch, 
Natascha Engel, Julia Raff, Gutrun Bentele

v.l.n.r.: Julia Raff, Tanja Reiner, Birte Engel, 
Natascha Engel, Corrina Schleicher

Legendäres Doppel: Birte Engel und Turid Arndt 6:7, 
7:6, 10:6 gewonnen. Enger geht’s nicht
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Die Meisterschaft konnten wir nicht verteidigen – sind 
aber Dritter geworden, bei gleichem Punkteverhältnis 
mit dem erst- und zweitplatzierten Team.

Aber der Reihe nach: Auf heimischer Anlage hatten 
wir mit den Spielerinnen des TV Buocher Höhe „alte 
Bekannte“ zu Gast, und konnten die Partie mit 4:2 
gewinnen.

Beim nächsten Spieltag zuhause empfingen wir die 
Spielerinnen des Aufsteigers TC DA Laupheim. Schon 
die Wettervorhersage für den 22. Juni ließ nichts Gu-
tes ahnen. Dauerregen war angesagt und so hatten 
wir nach unvollendeten Einzeln eine Spielpause von 

ca. 5 Stunden. Das vorbereitete Abendessen haben 
wir deshalb zum Mittagessen erklärt, und mussten 
währendem zusehen wie die Plätze zunehmend unter 
Wasser standen. Am Abend hatte Petrus endlich ein 
Einsehen und nach tatkräftiger Platzpflege konnten 
wir die Spiele um 21.30 Uhr mit einem Mannschafts-
sieg von 4:2 beenden.

Zu Gast beim TC Steinheim hatten wir leider wieder 
mit ähnlich widrigen Wetterbedingungen zu kämpfen 
– und nicht nur mit diesen …

Häufige Regenunterbrechungen und heftige Mei-
nungsverschiedenheiten mit den Gegnerinnen ließen 

WÜRTTEMBERGSTAFFEL DAMEN 50
„HEITER BIS WOLKIG“

v.l.n.r.: Sonja Ott, Judith Teufel, Heidelinde Hofmann, Sieglinde Clauss, Silvia Pfisterer, Ute Bayer
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DAMEN 50DAMEN 50
den Spieltag endlos erscheinen. Und tatsächlich be-
endeten wir das letzte Einzel erst um 21.15 Uhr. Die 
Doppel wurden am nächsten Tag entschieden, das 
Endergebnis lautete erneut 2:4.

Die Spielerinnen des TA TSF Welzheim waren wieder 
einmal zu Gast bei uns und hatten mit 5:1 das Nachse-
hen. Ein diesmal sonniger und harmonischer Spieltag 
ging gesellig und freundschaftlich verbunden zu Ende. 
Es war ein Tennistag zum Genießen!

Die Entscheidung über die Meisterschaft sollte am 
letzten Spieltag fallen.

Wir waren zu Gast beim TC Weil im Schönbuch. Diese 
Mannschaft hatte zuvor schon zweimal deutliche 6:0 
Ergebnisse eingefahren und nur ein Spiel verloren. Ein-
zig ein Sieg über die Weil im Schönbucherinnen hätte 
uns den Titel gebracht. 

Zwar gingen wir nach den Einzeln mit 3:1 in Führung, 
mussten aber leider beide Doppel abgeben.

Die Schönbucherinnen gewannen 3:3 und 8:6 in den 
Sätzen und wurden nun verdient Meister in der Würt-
tembergstaffel Damen 50. Herzlichen Glückwunsch! 

Alles hat seine Zeit...
Im Oktober haben wir uns zu einem gemütlichen Früh-
stück zur Mannschaftsbesprechung in unserem Club-
haus getroffen.

Wir haben entschieden, in der nächsten Saison die Al-
tersklasse zu wechseln. Künftig spielen wir nun “Da-
men 60 Württembergstaffel” wie bisher in einem 4er 
Team. Wir freuen uns auf die neue Herausforderung!

Gespielt haben: Silvia Pfisterer, Ute Bayer, Judith Teufel, 
Sonja Ott und Heidelinde Hofmann

IHRE MOBILITÄT IST
UNSERE HERZENSSACHE

ELEKTROMOBILITÄT
NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN
SERVICE
TEILE & ZUBEHÖR
AUTOVERMIETUNG
KFZ-VERSICHERUNGSSERVICE

info@weller-automobile.de
www.weller-automobile.de

Bietigheim-Bissingen
Berliner Str. 40 Hauptsitz | 07142 / 9540 0
Geisinger Str. 55 | 07142 / 9540 520

Ludwigsburg 
Marbacher Str. 69 | 07141 / 5614 0
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HERREN 1HERREN 1

In der ernüchternden Vorsaison konnten wir mit dem 
vorletzten Platz hauchzart den Nichtabstieg abwen-
den – das eigentliche Ziel lautete Aufstieg. Obwohl 
wir mit unseren Ambitionen nun etwas vorsichtiger 
umgehen sollten, sprach Mannschaftsführer Paul 
dennoch erneut die Meisterschaft als unser ange-
strebtes Ziel aus. The sky is the limit, reach for the 
moon, if you fall, you will land on a star. 

Der Auftakt erfolgte auswärts gegen den TC Möglin-
gen. Unter den wachsamen Augen von Jan Schoppe 
konnten wir uns hier knapp mit 4:5 durchsetzen und – 
noch bedeutender – gleichzeitig Jan für das kommen-
de Match in Pleidelsheim reaktivieren. Welcome back! 

Beim TC Pleidelsheim setzten wir uns mit 3:6 durch 
und lagen auf Kurs Meisterschaft. Highlight dieses 
Spieltags war ein spektakulärer Tweener-Passierschlag 
von unserer Nummer 1 Flo Förch (s.u.), der stehende 
Ovationen zur Folge hatte – und das nicht etwa aus 
Mangel an Sitzplätzen. Auch Jan beeindruckte nach 
3 Jahren Tennisabstinenz, indem er sich nur knapp im 
Match-Tie-Break seinem Gegner geschlagen geben 
musste.  

Nach zwei Spieltagen lagen wir damit voll auf Kurs 

ZIEL KNAPP VERPASST...
Meisterschaft. Der Traum platzte leider am darauf-
folgenden Spieltag auf heimischer Anlage gegen den 
TC Gemmrigheim. Gegen stark aufspielende Gäste la-
gen wir schon nach den Einzeln mit 1:5 zurück und 
konnten anschließend auch nur ein Doppel für uns 
entscheiden, sodass wir den Spieltag mit 2:7 abge-
ben mussten. Besonders beeindruckend war hier die 
Leistung von Lucas im Doppel, der Dominik quasi „in 
seinen Rucksack packte“ und das Match im Alleingang 
„gecarried“ hat, wie es neudeutsch heißt (6:1 6:0). 

Zu guter Letzt empfingen wir zu Hause den TC Lud-
wigsburg 3. Hier wollten wir uns keine Blöße geben, 
nicht zuletzt, um das Fünkchen Resthoffnung zu 
wahren, um im Falle eines hohen Sieges unsererseits 
und einer hohen Niederlage Gemmrigheims doch 
noch aufzusteigen. Auch hier verlief der Start aber 
wieder alles andere als erhofft und unsere Negativse-
rie schien sich fortzusetzen: Wir lagen nach den Ein-
zeln bereits mit 2:4 zurück und mussten alle Doppel 
gewinnen. Erschwerend kam hinzu, dass nur unsere 
Nummern 5 und 6, Dominik und Flo B., ihre Einzel 
gewinnen konnten. Wenn Ludwigsburg also smart 
aufstellt, sollte nichts mehr zu holen sein. Wir setz-
ten uns vor den Doppeln dennoch, wie immer, an die 
Taktiktafel und schmiedeten den Masterplan, um das 

HERREN 2

v.l.n.r.: Tom Engel, Dominik Nitschmann, Philip Giese, Paul Herbstreit, Florian Förch, Len Maring
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Unmögliche möglich zu machen. Erst schlugen Do-
minik und Flo im 3er Doppel souverän ihre Gegner 
mit 6:3 6:0. Auch das 1er Doppel ging mit 6:4 6:1 
durch das famos aufspielende Duo Herbstreit/Giese 
souverän an uns. Nun lag die ganze Last auf dem en-
gelsgleichen Engel-Doppel, bestehend aus Lucas und 
Tom. Nach einem hart umkämpften ersten Satz, der 
mit 7:6 an die Engel aus Bietigheim ging, konnten 
sie auch den zweiten Satz mit 7:5 für uns gewinnen! 
Damit blieben die Punkte in Bietigheim und wir been-
deten die Saison als Tabellenzweiter. 

Ihr wisst ja, was das Ziel für die nächste Saison ist.
Es spielten: Florian Förch, Paul Herbstreit, Tom Engel, 
Philip Giese, Len Maring, Lucas Engel, Dominik Nit-
schmann, Jan Schoppe, Florian Bitz

Eine der chaotischsten Saisons der Herren 2, die ich je 
miterlebt hatte, begann mit einem Heimspiel, welches 
wir mit 0:9 bestritten. Trotz dessen gab es danach lecke-
re Wraps, einerseits um die Moral oben zuhalten und 
andererseits um Werbung für die kommenden Spiele 
zu machen, da wir schon beim ersten Spiel um Ersatz-
spieler kämpfen mussten. Leider hat sich die Tendenz 
des Spielermangels die gesamte Saison gezeigt und wir 
haben dadurch auch gewinnbare Spieltage knapp ab-
geben müssen. 

Auch die fehlende Motivation fürs Mannschaftstraining 
bestehend aus Herren 1 und 2, welches sich an einigen 
Freitagen tatsächlich auf bis zu zwei aktive Spieler redu-
zierte, war ein Grund für unsere schwache Platzierung 
am Ende der Saison. Das nächste Jahr möchten wir mit 
einer gemeinsamen Herren-Mannschaft bestreiten, um 
jeden Spieltag eine starke Mannschaft bieten zu kön-
nen, auch in der Hoffnung, dass durch Spielerfolge die 
Trainingsteilnahme und gemeinsame Abende häufiger 
möglich sind. Des Weiteren hoffen wir, dass wir nicht 
vergessen, ein Mannschaftsbild zu machen, statt nur 
unser Essen zu fotografieren.

VERPFLEGUNG STIMMT, ERFOLGE KOMMEN 
IN 2025...

HERREN 2HERREN 2
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„Das zweite Jahr nach dem Aufstieg ist immer das 
Schwerste.“ Diese Behauptung hat sich leider be-
wahrheitet. Unsere Herren 40/1 steigen aus der 
höchsten deutschen Spielklasse mit nur einem Sieg 
wieder ab. Dies war insgesamt gesehen teilweise lei-
der sehr unglücklich.

Am ersten Spieltag (2:7) beim Heimspiel gegen TEC 
Darmstadt lag man nach den Einzeln bereits mit 1:5 
zurück. Dabei verloren aber an Position 5 Markus 
Hönn und an Position 6 Dirk Langer jeweils nur knapp 
im Matchtiebreak und Rückkehrer Andi Wolff musste 
nach gewonnenem erstem Satz an Position 4 leider 
verletzungsbedingt aufgeben. Lediglich unser Spit-
zenspieler Radim Zitko konnte an Position 1 klar ge-
winnen. Somit waren die Doppel bedeutungslos und 
nur Dirk Langer holte mit Partner Alexander Glock 
noch einen weiteren Punkt.

Am zweiten Spieltag (5:4) erkämpfte das kurzfristig 
stark dezimierte Team einen wichtigen Auswärtssieg 
beim TC Bruchköbel, welcher Hoffnung für den Klas-
senverbleib schürte.

HERREN 40 VERABSCHIEDEN SICH AUS DER 
REGIONALLIGA

HERREN 40/1

In den Einzeln wuchsen Lars Pflüger und Mathias 
Pfeifer über sich hinaus und holten zwei wichtige 
Punkte. Auch auf unseren Spitzenspieler Radim war 
wieder Verlass und er holte den dritten Einzelpunkt. 
Somit mussten die Doppel die Entscheidung bringen. 
In diesen ging das dritte Doppel sehr zügig verloren, 
dafür aber siegten im Einserdoppel Radim zusammen 
mit Marko Zelch souverän. Den entscheidenden fünf-
ten Punkt errungen dann Urgestein Philipp Roloff zu-
sammen mit Dirk Langer mit 6:4 und 7:6. Die Freude 
war riesig, denn damit hatte vor dem Spieltag kaum 
einer gerechnet.

Am dritten Spieltag (3:6) war der TC Afriso Güglingen 
zu Gast im Ellental. Leider musste krankheitsbedingt 
unsere Nummer 1 Radim kurzfristig absagen und so-
mit rutschten alle Spieler eine Position nach oben, 
was sich als zu große Herausforderung herausstellte. 
Nur Dirk an Position 5 und Selim Seddiki an Position 6 
konnten ihre Einzel glatt gewinnen und man musste 
hoffen, alle drei Doppel zu gewinnen. Dies misslang 
leider und nur Andreas Wolff mit Karol Wudkowski 
konnten das dritte Doppel gewinnen.
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Am vierten Spieltag (3:6) ging es zum Auswärtsspiel 
zu SAFO Frankfurt. Dort wuchsen in den Einzeln er-
neut Dirk (Pos. 5) und Selim (Pos. 6) über sich hinaus 
und gewannen ihre Einzel im Matchtiebreak. Markus 
hielt an Position 4 lange gut mit, verlor dann knapp 
den ersten Satz und konnte im zweiten Satz nichts 
mehr entgegensetzen. Die anderen Einzel von Marko, 
Philipp und Alex gingen leider ebenfalls an Frankfurt. 
Somit stand es wieder einmal 2:4 und es hätte drei 
Doppelsiege zum Gesamtsieg gebraucht. Doch auch 
diesmal gelang nur ein Doppelsieg, welchen Philipp 
mit Selim errangen.

Am 5. Spieltag (0:9) ging es zum Spitzenteam aus 
Bad Ems. Dieses hatte ihre Meldeliste im Vergleich 
zum Vorjahr um weitere ehemalige Spitzenspieler 
erweitert, was die Ellentaler deutlich zu spüren be-
kamen. Gegner wie Andreas Seppi (ITA, ehemalige 
Nr. 18 ATP), Stephane Robert (FRAU, ex. Nr. 50 ATP) 
und Alexander Waske (DE, ex. ATP Nr. 89 und Davis 
Cup Spieler) zeigten den Bietigheimern die Grenzen 
deutlich auf und alle Matches gingen ohne Satzverlust 
nach Bad Ems. Es bleibt abzuwarten, ob die Emser in 

dieser Saison mit diesem Team den deutschen Meis-
tertitel feiern dürfen.

Nach den bisherigen Ergebnissen der anderen Teams 
war leider bereits vor dem letzten Spieltag gegen 
ST Lohfelden (3:6) klar, dass der Klassenerhalt nicht 
mehr zu schaffen ist. 

Passend zur Abstiegssituation war dann auch noch 
das Wetter, welches sich Anfang Juli von seiner 
schlechtesten Seite mit viel Regen zeigte. Es gingen 
alle sechs Einzel an die Gegner aus Lohfelden und die 
Doppel wurden auf Grund des Spielstands und des 
Wetters nicht mehr gespielt.

Somit backen die Herren 40/1 zukünftig wieder klei-
nere Brötchen (außer Alex natürlich) und werden sich 
für die Saison 2025 neu aufstellen müssen. Wir be-
danken uns bei allen Zuschauern, Fans, Gönnern und 
dem Verein für die Unterstützung, auch wenn es am 
Ende nicht zum Klassenerhalt gereicht hat.
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Punkte 4:0 und Matches 27:9 und danach packendes 
Entscheidungsspiel gegen Oberstenfeld.

Spieltag 1 – TC Kornwestheim 1 – Heimsieg 6:3
Souveräner Auftaktsieg fast ohne Verletzte, Kranke, 
Verhinderte, Schwangere oder Mitschwangere. Er-
nährungstechnisch wurden beim Grillen die Weichen 
auf Erfolg gestellt.

Bernies kalorienangereicherter Nudelsalat mit Fleisch-
salat-Dip hat sich auf lange Sicht durchgesetzt. Ge-
rüchten zufolge hat es Nadal auch mitbekommen 
und musste daraufhin seine Karriere beenden.

Spieltag 2 – TV Bissingen 1– Auswärtssieg 8:1
Na endlich gab es Ausfälle zu verzeichnen wie es ei-
ner H40 Mannschaft gebührt. Dafür wurde ein wei-
terer Spitzenspieler als Ersatz verpflichtet. Ein durch-
schlagender Erfolg. Nicht nur auf dem Platz, sondern 
besonders beim Apres-Tennis hat Karol W. seine gan-
ze Klasse ausgespielt. 

Einzige Niederlage durch den Kapitän, aber er war 
schwer krank, verletzt und außerdem hat die Sonne 
ständig ihren Stand gewechselt und nur ihn geblendet.

Spieltag 3 – TSC Vaihingen/Enz – Auswärtssieg 
7:2
Trotz am Ende klarem Sieg, waren es sehr spannende 
Spiele auf einer tollen Anlage.

Spieltag 4 – TA TV Pflugfelden 1 – Heimsieg 5:4 – 
Entscheidendes Spiel
Die Aufstiegsambitionen wurde bekräftigt, nichts wur-
de dem Zufall überlassen. Daher musste Kai Maring 
ran. Das war ein sicherer und einkalkulierter Punkt. 
Daher konnten wir uns es auch leisten Alex Glock an 
1 aufzustellen, der unerwartet doch gewonnen hat. 

Nach den Einzeln hat dann einige ein Bänderzer-
rungs-Virus erwischt, so dass die Doppel nach dem 
ersten Spiel w.o. gewertet wurden.

BERICHT ZUR SAISON 2024 – AUFSTIEG AUS 
BEZIRKSOBERLIGA IN DIE VERBANDSLIGA

Entscheidungsspiel in Oberstenfeld 5:4 Aus-
wärtssieg
Hochkonzentriert und in Bestbesetzung, sowohl auf 
als auch abseits des Platzes.Aufstellung Alex Glock, 
Mattes Dürr, Mathias T Pfeifer, Bernie Pohl, Micha 
Wagner und der fast schon legendäre Sebastian 
Miessl.

Beim entscheidenden 3er Doppel mit Miessl/Pfeifer 
lagen die Nerven blank. Hooligan Cora S (Name ge-
ändert) hat sich auf der Tribüne verbal geprügelt, gab 
alles für den Verein. Tiger Pfeifer hat das Spiel dann 
entschieden und uns eine wichtige Lektion erteilt: 
Man muss den Ball nicht ins Feld spielen, knapp da-
neben geht auch. Wichtig ist nur überzeugend und 
lautstark den Ball als „gut“ zu feiern. Brust raus.

Die ganze Mannschaft bedankt sich an dieser Stel-
le für die zahlreiche Unterstützung der angereisten 
Fans, der 7te Mann auf dem Platz. 

v.l.n.r.: Matthias Dürr, Sebastian Miessl, Mathias Pfeifer, 
Sebastian Schrafft, Bernie Pohl, Michael Wagner
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Mit gutem Service punkten - 
bei Verkauf und Vermietung 
Ihrer Immobilie

www.realfina.de

Der Kapitän Plazibat war einmal, und muss seine von 
Erfolgen gepflasterte Karriere beim TSV verletzungs-
bedingt beenden. In allen 4 Jahren beim TSV die 
Meisterschaft geholt, zusätzlich noch 3x Wintermeis-
ter. Er hat in einer feierlichen Zeremonie den Kapi-
täns-TSV- String-Tanga an seinen würdigen Nachfol-
ger Sebastian Miessl weitergereicht. Möge er ihm viel 
Glück bringen, es gilt ein schweres Erbe anzutreten.

Wie auch im letzten Bericht zum Schluss dersel-
be Gruß 
„Genau so können wir das nächstes Jahr wieder ma-
chen – Zwinker, Zwinker.“
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HERREN 40 3/4 - GANZ GEMÄSS DEM
TSV-MOTTO „MEHR FREUDE BEIM TENNIS“

Im Sommer 24 hatten wir uns entschlossen, aufgrund 
zahlreicher Neu-, Quer und Wiedereinsteiger gleich 
zwei Mannschaften zu melden.

• Die bestehenden Herren 40 3 als 6er-Team
• Und neu dazu ein H40 4 4er-Team

Bei den Herren 40 3 konnten wir im Sommer leider nur 
1 der 4 Spiele für uns entscheiden, etwas besser sah die 
Bilanz der 40 4 aus. Hier konnte ein Platz im Mittelfeld 
der Tabelle erzielt werden.

im Sommer 2025 werden wir wieder mit 2 Teams an-
treten, jedoch nur noch mit einer 6er 40er-Mannschaft, 
und einem neuen Team bei den 50er als 4er-Team.

Die Herren 40/4 hat diesen Sommer gerockt :) 
So könnte man die Saison im Sommer 2024 zusam-
menfassen. Wir haben in den letzten beiden Jahren 
viele neue talentierte Spieler dazubekommen. Des-
halb entschieden wir uns, wieder eine Herren 40/4 4er 

Mannschaft an zu melden. Viele von den Jungs davon 
sind Quereinsteiger. Ich meine damit, dass sie nicht auf 
eine Grundausbildung in der Jugend eines Tennis Clubs 
zurückblicken können. Damit war das Ziel klar vorgege-
ben: Wir wollen Erfahrung in Matches sammeln, die LK 
Eingruppierung ist für uns uninteressant. 

Doch der Ehrgeiz war geweckt, wer verliert schon gern 
Allen voran Andy und Chrissi, die immer heiß auf Spie-
le sind. Den Ehrgeiz merkt man auch im Mannschaft-
straining, wo sich das Niveau deutlich gesteigert hat. 
Besonders Tommy (Thomas) hat sich extrem gut ent-
wickelt und spielt diese Sommerrunde als unsere Nr. 1 
runter wie ein alter Hase. Er hat tatsächliche fast alle 
seiner Spiele gewonnen. Besonders erinnere ich mich 
an den Auftritt in Ditzingen, wo alle eine Lehrstunde im 
Tennis bekamen (Zvoni hat sogar seinen Schläger dafür 
verantwortlich gemacht… krack). Naja, fast alle, außer 
Thomas, der deren Nummer 2 in die Schranken verwies 
und seine beste Saisonleistung zum einzigen Sieg an 
diesem Tag abrief.
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Als besonderes Highlight erinnere ich mich an den letz-
ten Spieltag, an dem wir Zuhause die Chance hatten, 
den unglaublichen 3. Platz in der Liga zu ergattern. Und 
geschafft! Leider fehlte Tommy und so musste Jens als 
Nr.1 spielen. Und wie, er gewann klar und träumt wahr-
scheinlich bis heute von dem grandiosen Sieg. Andy 
zog nach und gewann souverän als Neuling ebenfalls 
sein Einzel. Die Doppel mussten entscheiden. Jens und 
ich haben kurzen Prozess mit unseren Gegner gemacht, 
wir sind nun als Doppel schon weit über die Grenzen 
des Vereins bekannt… 

Im 2. Doppel half Chris Stürner aus und schaffte es mit 
Chrissi in einem unglaublich spannenden Tiebreak den 
Sieg fest zu machen. Damit gehen wir mit dem 3.Platz 
aus der Saison und haben eine positive Bilanz an ge-
wonnenen Sätzen vorzuweisen.   

Ansonsten genießen wir die freundschaftliche Atmo-
sphäre bei den 40 Herren bei Bernie, die vielen gemein-
samen Freitagabende im Sommer und natürlich die TSV 
Partys. Wir sind immer dabei, wenn´s was zu grillen oder 
zu helfen gibt, wie z.B. am Pferdemarkt für den TSV.

Wir spielen und feiern auch super gern mit unseren Da-
men und der gemeinsame Pferdmarktbesuch wird nun 
schon zur Tradition.
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WIE? - NUR 
KLASSENERHALT?!

Nach den Aufstiegen der vergangenen Jahre standen 
die Vorzeichen trotz des Zugangs von Jens Gelbing aus 
Oeffingen auf Abstiegskampf, war man doch LK-tech-
nisch eher schwach auf der Brust.

Dass in der Württembergliga ein anderer Wind weht, 
bekamen wir gleich zu Saisonbeginn deutlich zu spü-
ren. Mit 3 Ausfällen gab es gegen sehr homogene Wal-
denbucher trotz des unter gesundheitlichen Problemen 
hart (und teuer) erkämpften Siegs von Lars und einem 
starken Doppel von Martin und Jens nichts zu holen.

Ähnlich auf der Waldau. Pünktlich zum Start setzte Dau-
erregen ein und wir mussten in die Halle. Dort sorgten 
lediglich Kai H., der sich von einem Ex-Paarlauf-Olympi-
oniken nicht aufs Glatteis führen ließ und dem Doppel 
Martin/Sören, die sich damit für ihre knappen Einzel 
revanchieren konnten, für etwas Zählbares. Immerhin 
wurden wir nach Mitternacht noch fürstlich bewirtet. 

Nach den beiden einkalkulierten Auftaktniederlagen 
war es höchste Zeit, am 3. Spieltag in Bissingen (Teck) 
zu performen. Trotz der verletzungsbedingten Aufga-
be von Sören konnten der dankenswerterweise „ein-
gesprungene“ Andi und Martin eine Führung nach der 
ersten Runde erspielen. Danach nahm die Partie aber 
zeitweise einen ganz anderen Verlauf. 

Die Rettung bzw. SE VENDE ;-) kam in Form von Regen 
und dem damit verbundenen Umzug in die Halle, wo 
Lars und Jens, der dabei mehrere Matchbälle abwehr-
te, ihre Einzel noch im MTB drehen konnten. Sämtliche 
Schneide-, Eck- und Backenzähne der Gegner schienen 
danach gezogen, denn alle Doppel gingen deutlich an 
uns. Besonders erfreulich das Comeback von Timo. Bei 
EM-Fußball, flüssigen und festen Leckereien wurde da-
nach ausgiebig gefeiert.

Im ersten Heimspiel kam es zum Wiedersehen mit den 
noch aus der Oberliga bekannten Obersulmern. An den 
ersten 3 Positionen gab es dieses Mal nichts zu erben. 
Dafür punkteten der immer noch nicht richtig fitte Jörg 
mit cleverem Spiel und JP, der sich extrem nervenstark in 

einem epischen Match mit Aufs und Abs sowie einem 
Platzwechsel nach Abwehr von Matchbällen noch im 
MTB durchsetzen konnte. Auch Kai M. schnupperte im 
2. Satz heftig, musste sich aber schließlich unglücklich 
geschlagen geben. Über die (gespielten) Doppel hüllen 
wir mal den Mantel des Schweigens bzw. loben die 
Spielfreude unserer Gegner. 

Abschließend ging es gegen die SPG A/L/O (Sorry Oli & 
Team, ist sonst zu lang!) darum, den Nichtabstieg aus 
eigener Kraft perfekt zu machen. Unser Glück war, dass 
unsere Gegner ein noch größeres Lazarett als wir selbst 
aufzuweisen hatten. Punkten konnten an diesem Tag 
neben den drei „geschenkten“ Matches noch (uner-
wartet deutlich) Lars sowie Martin, der als Lord Lobster 
bei enormer Hitze standhaft blieb und einen hart er-
kämpften Sieg einfuhr, dazu Lars und Timo im Doppel.

Der Abend auf dem Sommerfest war - wie die 
Klasse - gerettet. 
Besonders zu loben war einmal mehr der enorme Team-
spirit und die glücklicherweise breite Basis mit 10 einge-
setzten Akteuren. Jeder einzelne war das nicht gezahlte 
Eintrittsgeld wert.

Gespielt haben: Lars Pflüger, Andreas Wolff, Timo Rei-
ner, Jens Gelbing, Sören Ruof, Jörg Mayer, Jan-Philip 
Gehlhaar, Martin Baum, Kai Hetzler und Kai Maring. 
 

v.l.n.r.: Lars Pflüger, Timo Reiner Sören Ruof,
Kai Maring, Jörg Mayer, Jan- Philipp Gelhaar, Martin 
Baum, Jörg Eisser, Kai Hetzler
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GESCHAFFT…..KLASSE GEHALTEN
Bereits vor dem 1. Spieltag war klar, dass es aufgrund 
vieler personeller Ausfälle eine herausfordernde Saison 
für uns werden wird. Zum Glück konnten Heino und 
Robert dieses Jahr ein paar Termine mehr für Einsätze 
bei uns freihalten, so konnten wir zu jedem Spieltag 
eine vollständige Mannschaft stellen.

Insgesamt war die Saison von Wetterkapriolen geprägt. 
Wir hatten Spieltage mit extremer Hitze, sturmartigem 
Wind und heftigen Regenfällen. Letztlich konnten wir 
die Klasse aber mit lediglich einem Sieg halten.

Der erste Spieltag stand unter dem Motto „Vom Win-
de verweht“. Reguläre Spiele waren unter den Bedin-
gungen eigentlich nicht möglich und wir mussten eine 
deutliche Niederlage mit 9:0 akzeptieren.

Der zweite Spieltag fiel dann förmlich ins Wasser. Am 
angesetzten Spieltag konnten wir unsere Spiele auf-
grund starker Regenfälle nicht austragen. Zum Glück 
nahmen es auch die Gegner mit Humor. Wir haben 
gemeinsam einen netten Nachmittag auf der Anlage 
verbracht. Die Spiele haben wir dann am folgenden 

Donnerstag, während unserer Trainingszeiten, ausge-
tragen. Leider mussten wir auch in diesem Spiel eine 
deutliche 2:7 Niederlage hinnehmen.

Das dritte Spiel ging dann mit einer äußerst knappen 
4:5 Niederlage verloren. Der stetige Aufwärtstrend 
war unverkennbar und wir schöpften Hoffnung auf 
den Klassenerhalt mit einem Sieg aus den letzten bei-
den Spielen.

Am vorletzten Spieltag war es dann endlich soweit. 
Uns gelang ein deutlicher 8:1 Sieg. Trotz einer weiteren 
Niederlage am letzten Spieltag reichte letztlich der eine 
Sieg zum angestrebten Saisonziel „Klassenerhalt“.

Nun hoffen wir, die kommende Saison mit weniger 
Personalsorgen bestreiten zu können. Dann gelingt si-
cher auch der ein oder andere Sieg mehr. Trotz allem 
war es wieder eine Saison mit viel Spaß bei den Spie-
len, den wie immer gut besuchten Trainingsabenden 
und vielen weiteren netten und geselligen Stunden auf 
unserer schönen Tennisanlage. 

v.l.n.r. Martin Lange-Vogt, Helmut Braun, Friedhelm 
Lötgering, Manfred Wittwer, Peter Gangl, Wolfram 
Pfisterer, Georg Förch Willi Wachtler,  Ulrich Weiden-
bacher, Josef Pfeifer
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U 12 – KIDS CUP SOMMER 2024 - ENDLICH DIE 
MEISTERSCHAFT!!!

Im Sommer 2024 konnten die Jungs (leider gibt es der-
zeit keine Mädchen in diesem Alter beim TSV) endlich 
die langersehnte Meisterschaft (nach zwei Vizemeis-
terschaften) in der Bezirksstaffel 2 einheimsen. In die-
sem Jahr gab es insgesamt 5 weitere Mannschaften, 
so dass jede Mannschaft gegen jede antrat. 

Über die Meisterschaft können sich freuen: Stellan Rei-
ner, Theo Reichelt, Jakob Wagner, Eddie Walther, Paul 
Gulde und Noah Gaschler!

Die Ergebnisse sprechen für die letztlich klare Ange-
legenheit zur Meisterschaft, bei der die Mischung 
zwischen den bereits routinierten Spielern (Reiner, Rei-
chelt, Wagner und Walther) und den Neuen im Team 
(Gulde und Gaschler) insgesamt den Erfolg ausmachte.

Den ersten Spieltag konnten die Bietigheimer mit 6:0 
gegen Freiberg für sich entscheiden. Gegen eine star-
ke Freiberger Mannschaft konnten die Bietigheimer 
in Topbesetzung antreten und auf diese Weise den 
Grundstein für den Erfolg legen. 

Am zweiten Spieltag musste man etwas ersatzge-
schwächt antreten, konnte dennoch ein glückliches 
3:3 gegen die TA TSV Neckarweihingen erreichen.

Die TA TSV Hochdorf/Enz 2 hatten die Jungs mit 5:1 
fest im Griff. 

Am vorletzten Spieltag trat man gegen die SPG Hei-
merdingen/Hemmingen/Hirschlanden an und konnte 
in voller Besetzung im Einzel wiederum für die Vorent-

v.l.n.r.: Noah Gaschler, Paul Gulde, Eddie Walther, 
Stellan Reiner

v.l.n.r.: Stellan Reiner, Theo Reichelt, Noah Gaschler, 
Raphael Offtermatt
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JUGENDJUGEND
scheidung sorgen. Endergebnis war bei dieser Begeg-
nung 5:1 für den TSV.

Der letzte Spieltag wurde in Erdmannhausen ausgetra-
gen. Hier konnte ein Sieg mit 4:2 eingefahren werden 
und neben den siegreichen Stellan Reiner und Jakob 
Wagner konnten Paul Gulde und Noah Gaschler wich-
tige Erfahrungen sammeln.

Auch wenn nicht immer jedes Spiel für Jeden eine He-
rausforderung darstellte, können die Jungs stolz auf 
Ihre gemeinsame Meisterschaft sein. 

Herzlichen Glückwunsch an:
Stellan, Theo, Jakob, Eddie, Paul und Noah!!!

Aufgrund der dünnen Personaldecke der TSV Jugend 
werden nächstes Jahr die Älteren der Mannschaft 
(Eddie, Jakob, Stellan und Theo) bereits in der U15 
Jugend spielen. Deshalb wir der Aufstieg nicht ange-
nommen, damit die noch nicht so erfahrenen Spieler 
weiterhin Spielerfahrungen auf ihrem Niveau sam-
meln können.

Herzlich willkommen heißen wir an dieser Stelle Ra-
phael Offtermatt, der im Winter neu in die Mann-
schaft hinzugekommen ist.

Wie immer möchte ich mich an dieser Stelle für die 
Unterstützung der Mannschaft bedanken: Eltern, 
Großeltern, Geschwister und weitere Supporter ;-)

alwa ist leben
Zusammen fördern wir Eure Leidenschaften und 
Talente, für mehr Glücksgefühle und Optimismus 
in unserer Region.

www.alwa-mineralwasser.de 

Mit jeder Flasche 
zu mehr

Glückszeit
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Als Gruppenzweiter sind wir in der Sommersaison 
2024 endlich – im zweiten Anlauf, nachdem wir 
2023 knapp gescheitert sind - aus der Kreisstaffel 2 
in die Kreisstaffel 1 aufgestiegen. Diese Saison war 
eine Saison mit Auf und Abs. 

Zu den Highlights gehörte natürlich unser Aufstieg. 
Mit Siegen gegen die Spielgemeinschaft Bissingen/
Löchgau (4:2), gegen einen sehr schwachen TC Murr 
(6:0 Sieg / 12:0 Sätze, 72:4 Spiele) und gegen den TC 
Freiberg (ein sehr knappes 3:3 mit 7:6 Sätzen) sowie 
gegen den TC Enzberg (4:2) und einer 2:4-Niederlage 
gegen den TC Tamm Rot-Gold sicherten wir uns am 
Ende der Saison als Gruppen-Zweiter den Aufstieg. 

Die schlechte Nachricht ist, dass unser Aufstieg, für 
den wir hart gekämpft haben, nichts bringt, da lei-

der zwei unserer Spielerinnen zu einem anderen Ver-
ein wechseln und eine Spielerin altersbedingt aus 
der U18 ausgeschieden ist. Da wir sowieso mit nur 
6 Mannschaftsspielerinnen immer eine sehr dünne 
Personaldecke hatten (,was trotzdem jede Saison 
dank des Engagements jeder Einzelnen super funk-
tionierte), lösen sich die U18 Juniorinnen nach nur 
zwei Sommer- und Wintersaisons auf. Für die verblie-
benen drei Spielerinnen wäre noch eine Saison drin 
gewesen – ich selber erreiche erst zur Wintersaison 
2025 die Altersgrenze, die beiden anderen sind noch 
jünger. Leider lässt das Regelwerk des WTB jedoch ab 
der Winterhallenrunde 2024/25 keine Neugründung 
von Spielgemeinschaften mehr zu. Wir verbliebenen 
hätten gerne noch eine Saison gespielt, waren die 
Jugendmannschaften doch immer eine Erfolgsge-
schichte des Vereins...

JUNIORINNEN - 
AUFSTIEG – UND DOCH GIBT ES KEINE 
NÄCHSTE SAISON
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Ein Teil von uns wird natürlich weiterhin bei den Da-
men 2 des TSV aufschlagen und hoffentlich auch für 
Erfolge in dieser Mannschaft sorgen. 

Viel Erfolg in euren neuen Clubs, liebe Francesca Pflü-
ger und Svea Reiner. Und auch dir, Bianca Maxim, 
alles Liebe. Danke für euren Einsatz von der U14 bis 
heute. Es hat Spaß gemacht und ich werde diese Zeit 
vermissen. Wie immer gilt mein Dank auch unseren 
Müttern, die uns bei jedem Verbandsspiel angefeuert 
und betreut haben.

Eure Lilli Engel

ENGELTEC GmbH & Co. KG
Siemensstraße 21
D-74343 Sachsenheim 

Tel.: 07147 22006-0
info@engeltec.de
www.engeltec.de

Spezialisiert auf alles.
Alles, was Vending-
Automaten ausmacht.

·  Kaffee-, Getränke, 
Snack- und Kombi-
automaten

· Telemetrie

· Bezahlsysteme

v.l.n.r.: Francesca Pflüger, Anouk Frantz, Lilli Engel, 
Svea Reiner
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Autohaus
Wildermuth
GmbH u. Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz
Service und Vermittlung

Steinheimer Straße 1
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142/6034-35
Telefax 07142/54969
ISDN 07142/97670
wildermuth.autohaus@t-online.de

In Betreuung so gut wie in Technik
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JUGENDJUGEND
U18 JUNIOREN

Im Sommer 2024 spielten wir mit einer 4er Mann-
schaft in der Kreisstaffel 1.

Die Ergebnisse waren nicht ganz so gut und so sind 
wir letztlich nur auf Platz 6 gelandet. Einzige Ausnah-
me war das Spiel bei MTV Ludwigsburg, wo wir klar 
mit 6:0 gewinnen konnten.

Einige der Jungs, wie Leopold und Fabian zum Bei-
spiel haben ihre erste Saison gespielt und erst Erfah-
rungen gesammelt - dafür aber wirklich gutes Tennis 
geboten und sehr viel Potential gezeigt. Genauso 
Stellan, der immer als Jüngster antreten musste und 
sich trotzdem sehr wacker geschlagen hat. Ein weite-
res Manko war, das wir Colin, unseren Erfahrensten 
und besten Spieler immer zum Aushelfen überreden 
mussten. Leider hat er nun aufgehört und spielt kein 
Tennis mehr.

Am Meisten hat uns jedoch das gemeinsame Training 
als Einheit und die Förderung des Teamgedankens, 
u.a. durch das Trainerteam gefehlt. Wenn wir dar-
an im nächsten Jahr mit dem neuen Trainer arbeiten 
können, kann da eine gute Mannschaft wachsen, die 
sowohl Spaß als auch Erfolg vereint.

Fabian Sauer

Leopold Sippel

v.l.n.r.: Leopold Sippel, Simon Simon, Fabian Sauer,
Kaan Usturali, Colin Kalkofen, Stellan Reiner

v.l.n.r. Colin Kalkofen, Kaan Usturali , Fabian Sauer,
Timo von Schwertführer
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VERBANDSRUNDEVERBANDSRUNDE ´24
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VERBANDSRUNDEVERBANDSRUNDE ´24
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VERBANDSRUNDEVERBANDSRUNDE ´24
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VERBANDSRUNDEVERBANDSRUNDE ´24
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Am 21. und 22.09.2024 fanden auf der Anlage un-
seres Nachbarvereins TK Bietigheim die Bietigheimer 
Stadtmeisterschaften statt. Gespielt wurde in den 
Altersklassen Herren, Herren 40, Damen 40 und 
Herren 50.

Mit Blick auf die Ergebnisse können wir sehr zufrie-
den sein. TSV-Spieler Paul Herbstreit sicherte sich im 
Finale gegen den TK-Spieler Felix Damaske mit 6:3 
und 6:2 den Titel in der Herren-Konkurrenz. Dabei 
konnte er sich zu 100% auf seinen Vorhand-Slice 
verlassen, der so manchen Trainingspartner und 
Gegner in 2024 zur Weißglut trieb.

Bei den Herren 40 verlor Mathias Pfeifer leider im 
Halbfinale gegen den späteren Sieger Janis Lek-
schas, sicherte sich aber am Ende durch ein erfolg-
reiches Turnier Platz 3.

Ebenfalls auf dem 3. Platz landeten Martin 
Baum und Lars Pflüger bei den Herren 50. Bei-

BIETIGHEIMER STADTMEISTERSCHAFTEN 2024

STADT
de verloren ihre Halbfinal-Spiele jeweils knapp im 
Match-Tiebreak. Lars unterlag dabei dem späte-
ren Turniersieger Frank Elbe, den er letztes Jahr 
noch recht deutlich im Finale schlagen konnte. 

Martin bekam es im Halbfinale mit Timo Reiner 
zu tun, der sich nach hartem Kampf mit 11:9 im 
Match-Tiebreak durchsetzte, dann im Finale leider 
ebenfalls TK-Spieler Frank Elbe mit 1:6 und 3:6 un-
terlag. Er freute sich am Ende jedoch genauso über 
den Silberrang.

Bei den Damen 40 mussten Tanja Reiner und Gutrun 
Bentele leider ihre Teilnahmen verletzungsbedingt 
zurückziehen, sodass die Konkurrenz ohne TSV-Be-
teiligung stattfinden musste.

Nächstes Jahr, wenn die Stadtmeisterschaften dann 
wieder auf der heimischen Anlage ausgetragen wer-
den, sind wir aber sicher wieder in allen Konkurren-
zen dabei!

Sieger der Herren-Konkurrenz: Paul Herbstreit Glücklich über den 3. Platz: Martin Baum und 
Lars Pflüger
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STADTMEISTERSCHAFTEN

v.l.n.r.: Martin Baum, Lars Pflüger, Mathias Pfeifer, Paul Herbstreit, Timo Reiner
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HOW TO SERVEHOW TO SERVE AT TA TSV BIETIGHEIM
WER NOCH MIT 
SEINEM AUFSCHLAG 
KÄMPFT, FINDET HIER 
VIELLEICHT 
INSPIRATION...
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HOW TO SERVEHOW TO SERVE AT TA TSV BIETIGHEIM



60

Am Mittwoch, den 12. Juni 2024 war Startschuss 
für den 2. Bietigheimer Racketlon. Die tolle Idee, 
ein abteilungsübergreifendes Event auszurichten, 
entstand im letzten Jahr während einer gemeinsa-
men Schicht auf dem Pferdemarkt und fand dieses 
Jahr bereits zum zweiten Mal unter der Organisati-
on von Timo Reiner, Birgit Nägele (Tischtennis) und 
Simone Bitz (Badminton) statt. Ca. 10 mutige Ten-
nisspieler*innen fanden sich an jenem Abend zum 
Tischtennistraining in der Sporthalle am Viadukt 
ein und bekamen nach kurzer Aufwärmphase einen 
Tischtennisspieler oder eine Tischtennisspielerin als 

Am Donnerstag, den 18.07.2024 waren wir dann 
als Gast zum Badminton-Training eingeladen. Lei-
der lag dieser Termin für uns recht ungünstig mitten 
in der Sommersaison, dennoch sind 3 Tennisspie-
ler*innen wacker beim Badminton angetreten. Hier 

ZU GAST BEIM TISCHTENNIS

ZU GAST BEIM BADMINTON

ZU GAST BEIM TENNIS

BIETIGHEIMER
Doppelpartner zugeteilt. Danach wurden jeweils 2 
Einzel und 1 Doppel gespielt, wobei die Tischtennis-
spieler*innen beim Einzel mit der „falschen Hand“ 
spielen mussten. Dabei gab es so einige spannende 
Partien. Unvergessen bleiben wohl die minutenlan-
gen Ballwechsel zwischen Kolja (Tischtennis) und 
Matea (Tennis), wobei nicht mal mehr klar ist, wer 
eigentlich am Ende gewann.

Sicher ist jedoch – alle hatten eine Menge Spaß. Die 
Teilnehmer*innen ließen den Abend noch gemütlich 
in der TSV Gaststätte ausklingen. 

zeigte sich schnell – Badminton ist nicht Federball... 
Mit viel Ballgefühl kam es jedoch auch hier zu tol-
len gemischten Doppeln zwischen Badminton- und 
Nicht-Badmintonspieler*innen. 

Zu guter Letzt waren die Tischtennis- und Badminton-
abteilung dann auf unserer schönen Anlage zu Gast. 
Am 13.10.24 folgten um 14 Uhr ca. 15 Tischten-
nis- und Badmintonspieler*innen dem Aufruf. Unter 
der Organisation von Timo Reiner wurden auch hier 
gemischte Partien zwischen Tennis- und Nicht-Ten-
nisspieler*innen ausgelost, wobei die Sieger*innen 
immer einen Platz aufrückten und die Verlierer*in-
nen einen Platz “nach unten” wanderten. Auch hier 

kam es zu tollen Begegnungen. Welches Doppel am 
Ende gewann – Nebensache – alle hatten eine Menge 
Spaß. Ab 16:30 Uhr folgte dann ein kleines Après mit 
Grillwürstchen, Guddis famosen Kartoffelsalat und 
super Stimmung bei perfekter Herbstsonne. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf die Wiederholung des 
Recketlons im kommenden Jahr und laden euch be-
reits heute herzlich zur Teilnahme ein.
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BIETIGHEIMERRACKETLON
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FANSFANS EVENTS
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EVENTSEVENTS

Am Sonntag, den 09.02.2025 fand bei schon fast tra-
ditionell sonnigem und bestem Winterwetter unser all-
jährliches Wintergrillen statt. Knapp 50 Mitglieder und 
Freunde der Tennisabteilung kamen über den Mittag 
und Nachmittag zusammen, um einen Glühwein und 
eine gegrillte Rote zu genießen. Alle haben sich gefreut, 

WINTERGRILLEN 2025

wieder einmal auf unserer schönen Terrasse zusammen-
zukommen, sich auszutauschen und gemeinsam auf die 
neue Saison zu freuen. Philip und Sibi kamen durchaus 
in Grillstress. Wenn das Wintergrillen weiterhin so gut 
ankommt, müssen wir für nächstes Jahr das Grill-Team 
deutlich aufstocken. Gibt schlimmeres...
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Neben den sportlichen Events ist unser Tennisclub be-
kannt für seine vielen Events und geselligen Abende. 
Einer davon war definitiv unser Sommerfest am 20. 
Juli. Bei bestem Wetter wurden zunächst die letzten 
Verbandsspiele beendet, bevor dann alle gemeinsam 
auf der Vereinsterrasse zu einem Grillbuffet, gespickt 
mit Köstlichkeiten vom Grill und gespendeten Sala-
ten zusammenkamen. 

In einer kurzen Ansprache berichteten Abteilungslei-
ter Peter Gangl, Jugendwartin Natascha Engel und 
Sportwart Lars Pflüger von der erfolgreichen Som-
mersaison. Besonders geehrt wurden mit einem klei-
nen Geschenk die Spieler und Spielerinnen der U12, 
die sich nach dem zweiten Platz im vergangenen Jahr 
dieses Jahr die Meisterschaft sicherten. 

Bei angenehmen Temperaturen, guten Gesprächen 
und dem ein oder anderen kühlen Bier bzw. Aperol 
Spritz saßen alle gemeinsam bis tief in die Nacht zu-
sammen. Im kommenden Jahr wird es voraussichtlich 
wieder eine kleine musikalische Begleitung des Som-
merfests geben. Haltet euch hierfür doch schon mal 
den 26.07.2025 in den Kalendern frei.

SOMMERFEST 2024

EVENTS
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EVENTSEVENTS
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Der Bietigheimer Pferdemarkt, das Highlight für viele 
Bietigheimer fand auch in diesem Jahr großen Anklang 
und lockte zahlreiche Besucher auf das Festgelände. 

Die Tennisabteilung war ebenfalls mit vielen engagier-
ten freiwilligen Helfern am TSV Stand vertreten. Ob 
beim Auf- und Abbau, an den Ständen oder bei der 
Betreuung der Gäste – die Helfer aus der Tennisab-
teilung trugen maßgeblich dazu bei, dass der Pfer-

PFERDEMARKT 2024 – EIN VOLLER ERFOLG 
MIT VIELEN HELFERN UND GUTER STIMMUNG

EVENTS

demarkt in bester Atmosphäre stattfinden konnte. 
Natürlich kam auch der kulinarische Genuss nicht zu 
kurz. Die Besucher konnten ihren Durst an kalten alko-
holfreien Getränken und regionalem Wein stillen und 
hierbei Pommes, das von uns sorgfältig geschichtete 
TSV Speckbrot und Essen vom Grill genießen. 

Am Ende war der Arbeitseinsatz bei guter Stimmung 
und Spaß ein voller Erfolg für jeden. 
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53. TSV WALDFEST – EIN FEST FÜR 
DIE GANZE FAMILIE

EVENTSEVENTS

Vom 27. bis 29. Juli 2024 fand das mittlerweile 53. 
TSV Waldfest im Bietigheimer Forst, zwischen Bie-
tigheim und Ingersheim, statt und sorgte bei som-
merlicher Stimmung für drei Tage Spaß, Freude und 
Gemeinschaft. Bei strahlendem Sonnenschein und 
sehr warmen Temperaturen wurde das Fest erneut zu 
einem Highlight. Das TSV Waldfest hat sich in den 
letzten Jahren nicht nur als ein Treffpunkt für Sport-
begeisterte, sondern auch als ein echtes Familienfest 
etabliert. Die Spiel- und eine Bastelstation fand gro-
ßen Anklang bei den kleinen Besuchern. Während 
unsere kleinen Besucher spielen und basteln konn-
ten, konnten die Eltern die Gelegenheit nutzten, sich 
zu entspannen und das schöne Wetter bei kalten 
Getränken, Hähnchen und dem bereits weit über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannten Bauchspeckbrot zu 
genießen.

Auch dieses Jahr wäre das Fest ohne die vielen frei-
willigen Helfer der Tennisabteilung, die das Fest zu 
dem machen was es ist, nicht möglich gewesen. Vie-
len Dank für die tolle Unterstützung!
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EVENTS

Am 31.12.2024 fand in unserem Vereinsheim das 
traditionelle Fischessen mit dem Gastgeber und Koch 
Herbert Schrenk sowie seinem Team Albrecht Gecke-
ler, Manfred Elwert, Gebhard Binder und Klaus Malo 
statt. Etwa 30 TSV-Mitglieder und TSV-Altmitglieder, 
im Alter von 40 bis weit über 80 Jahren, fanden sich 
zusammen, um in geselliger Runde ein köstliches Fi-
schessen zu genießen. Hier wurde ein Event in gemüt-
licher Atmosphäre geschaffen, bei dem der Fisch und 
der Austausch im Mittelpunkt stand. Es wurde Saibling 
und Filet von der Lachsforelle zubereitet, die durch ihre 
Feinheit und den delikaten Geschmack begeisterten. 
Zu dem Fisch gab es eine Vielzahl an köstlichen Sala-
ten und verschiedenes Brot. Um das Geschmackserleb-

FISCHESSEN – EIN GENUSS FÜR ALLE 
GENERATIONEN

nis abzurunden, servierte Herbert Schrenk dazu einen 
exzellenten Weißwein, der hervorragend mit den Aro-
men des Fisches harmonierte. Für die Gäste, die lieber 
andere Getränke bevorzugten, gab es eine große Aus-
wahl an Erfrischungsgetränken, Säfte und natürlich 
auch ein kühles Bier.

Die gelungene Mischung aus köstlichem Essen, gu-
tem Wein und angenehmer Gesellschaft sorgte für 
eine gelassene und herzliche Atmosphäre. Der Abend 
war geprägt von entspannten Gesprächen, bei denen 
viel gelacht wurde. Es war klar zu spüren, dass die-
ses Event nicht nur dem Gaumen, sondern auch der 
Seele guttat.
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EVENTSEVENTS

Am 21.09.2024, direkt im Anschluss an die Sams-
tagsspiele der Stadtmeisterschaften, bekamen wir 
Besuch von der Lehrerband des Beruflichen Schulzen-
trums Bietigheim. Auf unserer wunderbaren TSV-Ter-
rasse folgten ca. 60 Mitglieder und Freunde des Ten-
nisvereins dem Aufruf und freuten sich über einen 
Abend voll Live-Musik mit Pop- und Rocktiteln aus 
fünf Jahrzehnten, ausgelassene Stimmung und die 

BESUCH DER LEHRERBAND DES BERUFLICHEN 
SCHULZENTRUMS BIETIGHEIM

Möglichkeit, an einem schönen Herbsttag im Freien 
das Tanzbein schwingen zu können. Nebenbei wur-
den die Gäste mit Gegrilltem und Kaltgetränken ver-
sorgt. Die Stimmung war bombastisch und wurde 
im Laufe des Abends nur noch besser wie die Bilder 
zeigen. Wir freuen uns bereits jetzt auf eine Wieder-
holung im kommenden Jahr, dann voraussichtlich im 
Rahmen des Sommerfests. 
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NEBEN DEM PLATZ
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NEBEN DEMNEBEN DEM PLATZ



72

WINTERRUNDE

Zum Redaktionsschluss des Tennis-Reports war die 
Hallenrunde noch in vollem Gange. Diesen Winter 
sind wir mit 10 Mannschaften an den Start gegan-
gen, davon zwei Jugendmannschaften (U12 und Ju-
nioren U18), 4 aktive Mannschaften (Damen 1 und 
2, Herren 1 und 2) sowie 4 Senioren Mannschaften 
(Damen 40, Herren 30, Herren 40 1 und 2). 

Alle Mannschaften scheinen dieses Jahr in der richtigen 
Liga eingruppiert zu sein. So gibt es zum jetzigen Zeit-

punkt leider keine Mannschaft, die sich ungeschlagen 
an der Tabellenspitze behaupten kann. Auf der anderen 
Seite müssen die meisten jedoch auch wegen einiger 
eingefahrener Punkte keine Sorgen um einen Abstieg 
machen. Wir sind mal gespannt, wo sich die Mann-
schaften am Ende der Hallenrunde final platzieren.

Das Wichtigste ist und bleibt jedoch der Spaß am 
Sport, faire Begegnungen und dass wir alle verlet-
zungsfrei in die neue Sommersaison starten können!

2024/2025

v.l.n.r.: Dominik Nitschmann, Lucas Engel, Oli Frisch, 
Maurice Klusch

v.l.n.r.: Natascha Engel, Turid Arndt, Andrea Krahl,
Corrina Schleicher

WINTERRUNDE 2024/2025



2024/2025 TOP EVENTSTOP EVENTS
VERANSTALTUNGEN

Saison Opening	 26.04.2025	

Jugend Day 	 27.04.2025				 
	
Sommerfest 	 26.07.2025
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Weitere Events folgen. Immer informiert bleiben 
auf Instagram und Facebook!

NOCH KEINEN NEWSLETTER

DER TENNISABTEILUNG ERHALTEN?

DANN SCHICKT UNS EURE E-MAIL-ADRESSEN AN:

PRESSE@TSVBIETIGHEIM-TENNIS.DE

(unter Vorbehalt)

 

Gerne beraten wir Sie:
Geschäftsstelle Jörg Mayer
FREI3, Freiberger Straße 1 - 3
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 4699290
mayer.bietigheim@zuerich.de

Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft – wir 
sind für Sie da

Waldfest 		  02.-04.08.2025 

Pferdemarkt 	 29.08. - 02.09.2025

Fischessen		  tbd
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